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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe  Liebe  
Grund l see r innen Grund l see r innen 
und Grund l see r!und Grund l see r!
Bald schon kommen die 
Weihnachtsfeiertage und 
der Jahreswechsel.
Das Jahr 2020 wird in die 
Geschichtsbücher einge-
hen als das Jahr, in dem ein 
neues Virus beinahe alle 
Länder der Welt erfasste 
und mit allerhand Konse-
quenzen kräftig Unheil 
stiftete. 
Wir alle haben das Unwort 
des Jahres, die Einschrän-
kungen, deren Auswirkun-
gen und das Virus selbst  
satt. Und wir alle wissen, 
dass uns  jammern nichts 
hilft. Sondern nur gemein-
same Gegenwehr, gemein-
same Maßnahmen und ge-
meinsame Anstrengungen 
sowie Geduld und Ausdau-
er werden helfen diese 
Tage vergehen zu lassen.
Die Ausw irkungen auf 
Grundlsee und das Aus-
seerland sind gleich wie 
überall – auch wenn man-
ches innerhalb der Region 
bisher besser bewältigt 
werden konnte als anders-
wo.

biet. Das verbietet Haupt- 
und Nebenwohnsitze zur 
Gänze. Schlechte Beispiele 
stehen auf der Widmung 
Wohngebiet. Dort sind 
Haupt- und Nebenwohnsit-
ze möglich. Das heißt ganz 
konkret: Es ist UNMÖGLICH 
aus einem Haus im Narzis-
sendorf einen Haupt- oder 
Nebenwohnsitz zu grün-
den. Das klassische Woh-
nen ist dort illegal und ver-
boten! 

Das Narzissendorf ist ein 
Hotelprojekt aus einzel-
nen Ferienhäusern. Dazu 
werden ein Wirtshaus, ein 
Veranstaltungssaal und 
neue Sportstätten entste-
hen. Es werden ebenso In-
vestitionen in den Lift ge-
tätigt. Das soll insgesamt 
zu einem langen Bestehen 
des Liftes und des Sport- 
und Kulturzentrums Zlaim 
beitragen. 

LEISTBARES WOHNEN
Wenn immer wieder gesagt 
wird, dass sich junge Fami-
lien keine Grundstücke 
mehr leisten können, dann 
hat das nichts mit dem Tou-
rismus zu tun. Das hat da-
mit zu tun, dass Einheimi-
sche Grund- und Hausbe-
sitzer ganz einfach Preise 
verlangen, die sich Nor-
malsterbliche einf ach 
nicht mehr leisten können. 
Den Verkaufspreis ent-
scheidet niemand anderer 
als der Verkäufer. Es gibt 

Das gesamte Thema wurde 
und wird ausführlich in den 
Medien und in Gesprächen 
behandelt. Ich möchte nur 
auf ein wichtiges Thema 
hinweisen welches bis dato 
eventuell noch zu wenig in 
Anspruch genommen wur-
de. Die Hilfspakete. Die 
Betriebe werden im Nor-
malfall von ihren Steuer-
beratern dement spre -
chend betreut. Aber spezi-
ell für Vereine (Blasmusik, 
C höre,  F e ue r w e hre n, 
Sportvereine, Bergrettung 
u.v.m.) gibt es Förderun-
gen, welche nur abgeholt 
werden müssen. Die Förde-
rungen sind zum Teil be-
trächtlich. Einige Vereine 
der Region haben bereits 
Geld überwiesen bekom-
men. Daher die Bitte an 
alle verantwortlichen Ver-
einspersonen diese Förde-
rungen abzuholen und be-
freundete Vereine darauf 
hinzuweisen. Die Antrag-
stellung endet mit 31. De-
zember 2020.

ZWEITWOHNSITZ
Weil man derzeit in den 
Medien und sozialen Netz-
werken wieder viel zum 
Thema Zweit wohnsit z, 
Chaletdörfer usw. hört, 
möchte ich hiermit einige 
klare Hinweise geben.  
Ja, es gibt wirklich außer-
gewöhnlich schlechte Bei-
spiele für Chaletdörfer. 
Und ja, bei diesen schlech-
ten Beispielen stimmt es, 
dass daraus Zweitwohnsit-
ze entstehen können. Das 
Narzissendorf Zlaim zählt 
da aber nicht dazu. Aus ei-
nem ganz einfachen aber 
wichtigen Grund, den jeder 
selbst nachprüfen kann. 
Unser Narzissendorf ist auf 
Grundstücken mit der Wid-
mung Sport/Erholung ge-
baut. Nicht auf Wohnge-

keinen fixen Marktpreis. Es 
gibt nur den Preis, den ein 
Verkäufer verlangt.

Wir als Gemeinde haben 
die Rahmenbedingungen 
geschaffen, dass Jungfa-
milien überhaupt wieder 
eine Chance haben. Das 
geht aber nur, wenn  wir 
auch Grundbesitzer finden 
denen € 85/m² im Verkauf 
genügen. Gott sei Dank 
fanden sich diese Verkäu-
fer bereits und wir konnten 
dadurch schon mehrere 
Jungfamilien ansiedeln.
Beim „Ausverkauf der Hei-
mat“ sollten eigentlich 
diese Verkäufer gemeint 
sein, die Grund- und Boden 
dem Meistbietenden ge-
ben. Touristische Betriebe 
sind kein Ausverkauf der 
Heimat. Ganz im Gegen-
teil! Sie versuchen Poten-
tiale im Ort zu halten. Ver-
suchen Wer tschöpfung 
und Arbeitsplätze in einem 
Ort zu halten, damit ange-
siedelte Jungfamilien bzw. 
Menschen im arbeitsfähi-
gen Alter auch die Möglich-
keit haben, einen Arbeits-
platz im eigenen Ort zu er-
halten. Sie ermöglichen 
auch angesiedelten Zulie-
ferbetrieben und deren Ar-
beitskräften davon zu pro-
fitieren und leben zu kön-
nen. Und nicht zuletzt 
stärkt es bestehende Be-
triebe des Ortes. Und ja, es 
sind schon genug Betriebe 
verschwunden. Seien wir 
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Sie s ind  ke in Grund l see r  Gemeindebürger  und wo l l en 
Sie s ind  ke in Grund l see r  Gemeindebürger  und wo l l en 

über  über  das  Geschehen in Grund l see  info rmier t  werden?
das  Geschehen in Grund l see  info rmier t  werden?  

Der „Grundlseer Wassermann“ erscheint 4x im Jahr und 

kann für € 25,– im Jahr (außerhalb Österreichs € 35,–)  

abonniert werden. Bestellungen unter der Tel.-Nr.: 

03622/8533-11 oder per mail: redaktion@grundlsee.at

froh, dass wir wieder einen 
Betrieb eröffnen können. 

FINANZIELLE ZU-
SCHÜSSE VOM LAND
Wie jedes Jahr verhandeln 
wir mit dem Land Steier-
mark um benötigte Gelder 
für Projekte in unserer Ge-
meinde. So konnten wir 
auch heuer wieder, trotz 
der Krise, gute finanzielle 
Zuschüsse für folgende 
Projekte erfolgreich ver-
handeln: Neues öffentli-
ches WC im Bereich Dahlke 
Bade-und Parkplatz, wei-
terer Zuschuss zum Kinder-
gartenumbau, Zuschuss 
für dringend benötigte 
Brückensanierungen, Zu-
schuss für Straßensanie-
rung Wienern, Zuschuss für 
Sportanlagen Zlaim und 
Zuschuss für Sanierung der 
Krainerwände im Gemein-
depark.
Die Haushaltsentwicklung 
in unserer Gemeinde ver-
läuft in den letzten Jahren 
sehr positiv – trotz großer 
und teurer Projekte die in 
den letzten Jahren umge-
setzt werden konnten.  
Die nächsten Jahre werden 
prognostiziert magerer 

Wir erwarten heuer ver-
mehrte Tourenaktivitäten 
und wollen daher auf die 
Ruheplätze des Wildes im 
Wald hinweisen, auf die ge-
nerellen Gefahren des Tou-
rengehens und auf die Ver-
antwortung, die Spuren 
nur in bekannten Gebieten 
zu ziehen.
Wir wünschen für das heu-
rige Jahr gute Bedingun-
gen und eine gute Winter-
saison 2020/2021.

GRUNDLSEER ADVENT
So wie alles in diesem Jahr 
wird auch der Grundlseer 
Advent anders und redu-
zierter sein. 
Im Gemeindepark wird je-
doch die beliebte Krippe in 
neuem Glanz erstrahlen. 
Großer Dank gebührt Hans 
Gaiswinkler und Herbert 
Fuchs, die in monatelanger 

werden. Die Gründe dafür 
sind bekannt.

SKILIFT, LOIPE, TOUREN
Winter ist auch immer die 
Zeit für Wintersport. So 
hoffen wir auch heuer wie-
der auf eine gute Saison 
und viele Möglichkeiten 
unseren Skilift in der Zlaim 
und unsere Gößler Loipe zu 
nutzen.  
Geschäftsführer Peter Sed-
laczek mit Betriebsleiter 
Christian Kain und den Mit-
arbeitern Bernhard Dünser, 
Andreas Santner und Josef 
Laimer werden wieder alles 
geben, um gute Pisten und 
eine schöne Saison zu er-
möglichen.   
Um die Loipen wird sich 
wieder in bewährter Weise 
Mario Pölz bemühen und 
wie gewohnt schöne Loi-
pen in Gößl spuren. Diese 
zauberhafte Klassik- und 
Skating-Loipe gilt schon 
seit Jahren als Geheimtipp 
im Ausseerland. 
Vielen Dank Euch allen für 
Euer Engagement!
Vielen Dank auch den Göß-
ler Bauern für die kosten-
lose Zurverfügungstellung 
der Felder!

Vorbereitung ein neues 
Hintergrundbild erstellt 
haben. Danke auch an Ma-
ria Wimmer, Monika und 
Toni Laimer für das Auf-
stellen und Gestalten der 
Krippenfiguren.

FROHE WEIHNACHTEN
In diesem Sinne wünsche 
ich Euch im Namen aller 
Gemeinderäte und im Na-
men der Mitarbeiter aus 
Amt und Bauhof für die Ad-
ventzeit und das kommen-
de Weihnachtsfest sowie 
für den Jahreswechsel und 
das kommende Jahr alles 
erdenklich Gute. Viel Ge-
sundheit, Glück und Wohl-
ergehen. Hoffen und ar-
beiten wir  für gemeinsame 
Lösungen und schauen wir 
mit Zuversicht nach vorne. 

Euer Bürgermeister
Franz Steinegger

Ein besinnliches 
Weihnachtsfest
Viel Gesundheit, Glück und 
Wohlergehen im neuen Jahr 

wünschen allen Grundlseerinnen und 
Grundlseern, Gästen und Freunden, 

der Bürgermeister, die Gemeinderäte 
und alle Mitarbeiter 

der Gemeinde Grundlsee!
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Ein Jahresabonnement des

GRUNDLSEER WASSERMANN
als Weihnachtsgeschenk!

4 Ausgaben um € 25,–
(außerhalb Österreichs € 35,–)

Bestellungen und Informationen bitte unter der 
Tel.: 03622/8533-11 oder per mail an: redaktion@grundlsee.at
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AUS DEM GEMEINDEAMT

Baustellen der Gemeinde

Die Brücke bei der „Toplitzseewehre“ wurde neu er-
richtet . Die in die Jahre gekommene Brücke wurde ab-
getragen und neu errichtet. Aus Sicherheitsgründen 
wurden auch das gesamte Geländer und der Wander-
weg in diesem Bereich saniert. Bei schönen Herbstta-
gen haben die Mitarbeiter des Bauhofes der Gemeinde 
Grundlsee in Eigenregie die neue Brücke geplant, die 
alte Brücke abgetragen und die neue Konstruktion er-
richtet. Dieser Anblick wird wohl für viele Gäste ein be-
sonderes Fotomotiv darstellen. „Ein Dank gilt dem 
Team des Bauhofes der Gemeinde Grundlsee für diese 
perfekte Arbeit am mystischen Toplitzsee“, freut sich 
Bürgermeister Franz Steinegger.

Auch ein Abschnitt im Bereich Bräuhofweg wurde im 
Zuge der Kleinflächensanierungen erneuert.

Nach 40 Jahren war das Gipfelkreuz am Backenstein 
sanierungsbedürftig. Das Kreuz wurde neu abge-
spannt und ein neuer Gipfelbuchbehälter montiert. 
Ein Dank gilt den Mitarbeitern des Bauhofes und dem 
Hüttenwirt der Pühringerhütte Franz Schanzl, der bei 
dem Arbeitseinsatz freiwillig mitgeholfen hat.

Beim Kanalprojekt im Ortsteil Sattl laufen die Bauar-
beiten auf Hochtouren.
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Altpapier in die Papiertonne!
Sie haben noch keine? – Jetzt aber schnell!

Bargeldbehebung im Ort!

AUS DEM GEMEINDEAMT

Im Rahmen der Kleinflächensanierungen wurde der 
Vorplatz beim Gemeindewohnhaus Bräuhof 151 neu 
gestaltet.

Die Bauarbeiten an der Oberfläche der Seeklausbrücke 
sind fertiggestellt. Im Frühjahr geht es mit der Sanie-
rung des Unterbaues der Brücke weiter.

Viele GrundlseerInnen nutzen bereits diese bequeme 
Sammel- und Entsorgungsmöglichkeit. Loses Papier, 
dass durch Wind und Regen verfrachtet und unbrauchbar 
wird, gehört mit der Sammlung über die eigene Tonne der 
Vergangenheit an. 

Wir nehmen Ihre Bestellung gerne unter der Telefon-
nummer 03622/8533-21 oder per E-Mail: buchhaltung.
gemeinde@grundlsee.at an.

Kosten:
120 Liter einmalig € 24,–
240 Liter einmalig € 32,–

Trotz der Schließung der Volksbank-Filiale in Grundlsee 
bleibt der Bankomat am gewohnten Standort auch wei-
terhin bestehen und steht allen Grundlseer/innen und 
Gästen zur Verfügung.

Der Bankomat wurde von der Gemeinde übernommen 
und je nach Auslastung entstehen für die Gemeinde  
mehr oder weniger Kosten. 

Daher bitten wir, den Bankomat intensiv zu nutzen!

Johannes Gasperl (Hennermann)
Telefon: 0660 / 529 09 87

office@bioalternate.net | www.bioalternate.net

Ihr Meisterbetrieb für Gas - Wasser - Heizung

Ich berate Sie gerne unverbindlich und kostenlos!

Rüsten Sie JETZT Ihr 

Heizsystem um!

Sie sparen Heizkosten 

und erhalten Fördergeld!
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FEIERTAGS-ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch, 23. Dezember Donnerstag, 24. Dezember
Kainisch: 9.00 bis 15.00 Uhr Kainisch: 8.00 bis 12.00 Uhr
Bad Aussee: 9.00 bis 15.00 Uhr Bad Aussee: 8.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch, 30. Dezember Donnerstag, 31. Dezember
Kainisch: 9.00 bis 13.00 Uhr Kainisch: 8.00 bis 12.00 Uhr
Bad Aussee: 9.00 bis 13.00 Uhr Bad Aussee: 8.00 bis 12.00 Uhr

ACHTUNG: Am 2. JÄNNER 2021 bleiben unsere Fischerläden geschlossen.

KULINARISCHES GESCHENK GESUCHT?
Eine Geschenksbox, die 12 x pro Jahr Freude bereitet, ist unsere FlossenBox: 
Das erste österreichweite Fisch-Abo bringt den Ausseer Saibling direkt zum Beschenkten nach Hause.

www.FlossenBox.at www.FischereiAusseerland.at

j Altausseer Str. 356 | 8990 Bad Aussee

z +43 (0)3622 / 53 760

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa

So

9.00 bis 13.00

Fischplatzl     Bad Aussee

Mo
Di
Mi

9.00 bis 13.00
9.00 bis 13.00

17.00 bis 19.00
17.00 bis 19.00

j Kainisch 103 | 8984 Bad Mitterndorf

z +43 (0)3624 / 289

Fischerbasis  Kainisch

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa

So

17.00 bis 19.00

9.00 bis 13.00
9.00 bis 13.00
9.00 bis 13.00
9.00 bis 13.00
9.00 bis 13.00
9.00 bis 13.00

j Mosern 19 | 8993 Grundlsee

z +43 (0)3622 / 85 13

Das Fischkistl Grundlsee öffnet saisonal 
wieder ab JUNI 2021 seine Türen.

Danke für Ihren Besuch in den Fischerläden 
Kainisch und Bad Aussee! 

Fischkistl   Grundlsee

Ihre 
Vorbestellung

Neu ist: 2020 werden KEINE 

Vorbestellungen für Saiblinge 

entgegengenommen – kommen Sie 

einfach in unsern Läden vorbei, wir 

freuen uns auf Ihren Besuch!

Weiterhin können vorbestellt werden: 

Produkte vom steierischen Karpfen, 

Karkassen, etc.

0664 / 886 849 68
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AUS DEM GEMEINDEAMT

Schnee- und Gehsteigräumung

Schneeräumf ahr zeuge 
(übrigens auch die Müllab-
fuhr) haben bei Einsatz-
fahr ten die gelbroten 
Warnleuchten (Drehlicht) 
eingeschaltet. Dies ent-
spricht dem § 27 Abs. 4 
StVO und gilt als ausrei-
chender Hinweis auf Ge-
fahren im Sinne des § 43 
Abs. 6 StVO. Das sollten sie 
unbedingt beachten und 
erhöhte Vorsicht walten 
lassen. Insbesondere im 
S c h n e e r ä u m e i n s a t z 
kommt es häufig zu Rück-
wärtsfahrten (Reversie-
ren), wobei der Lenker des 
Einsatzfahrzeuges nicht 
immer alle Räume hinter 
dem Fahrzeug einsehen 
und beobachten kann. Das 
bedeutet erhöhte Unfall-
gefahr.

§ 93 der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) sieht vor, 
dass die Eigentümer von 
Liegenschaften in Ortsge-

bieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbau-
ten, land- und forstwirt-
schaftlich genutzten Lie-
genschaften, dafür zu sor-
gen haben, dass die ent-
lang der Liegenschaft in 
einer Ent fernung von 
nicht mehr als 3 m vorhan-
denen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem 
Zuge bef indlichen Stie-
genanlagen entlang der 
ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 6 bis 22 Uhr 
von Schnee und Verunrei-
nigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Geh-
steig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Stra-
ßenrand in der Breite von 
1 m zu säubern und zu be-
streuen. Liegenschaftsei-
gentümer können sehr 
schnell die Erfahrung ma-
chen, dass sie in die Pflicht 

genommen werden wenn 
jemand auf dem Gehsteig 
vor ihrer Liegenschaft zu 
Sturz kommt und sich ver-
letzt.

Einige Hausbesitzer haben 
bereits reagiert und eine 
Person oder ein Unterneh-
men mit der Wahrneh-
mung der Verpflichtungen 
nach § 93 StVO beauftragt. 
Damit sind sie sowohl zivil- 
als auch strafrechtlich im 
Falle des Falles „aus dem 
Schneider“.

Liegenschaftseigentümer 
haben die Ablagerung von 
Schnee (und dem damit 
meistens vermischten 
Streusplitt) auf ihren an 
die Straße angrenzenden 
Grundstücken zu dulden. 
Sie selbst dürfen aller-
dings keinesfalls den auf 
ihren Grundstücken anfal-
lenden Schnee auf die 
Straße befördern! Wenn 

entlang der Straße Zäune 
errichtet sind so müssen 
diese so beschaffen sein, 
dass der im Zuge der Räu-
mung anfallende Schnee 
durchfallen kann! Über-
haupt dürfen Zäune nur in 
einem Mindestabstand 
von 2 m von der Straßen-
grenze errichtet werden. 
Unterschreitungen dieses 
Abstandes bedürfen einer 
Bewilligung der Behörde 
(bei Gemeindestraßen der 
Gemeinde, sonst der Be-
zirksverwaltungsbehörde).

Freuen wir uns gemeinsam 
auf die weiße Pracht und 
helfen wir zusammen, um 
etwaigen „Schneemengen“ 
Herr zu werden. Die Mitar-
beiter der Gemeinde 
Grundlsee, ob in den 
Schneeräumfahrzeugen, 
an den Schneefräsen oder 
mit Schaufeln „bewaffnet“, 
werden ihr Bestes dazu 
beitragen.

Alle Jahre wieder kommen Schnee und Eis übers Land. Und alle Jahre wieder gibt es Probleme mit der Schnee- und 
Gehsteigräumung. Die Frage wird oft gestellt: „Wer ist zuständig, wer haftbar?“ Vielen ist gar nicht bewusst, was sie 

„dulden“ oder „unterlassen“ müssen und welche Pflichten sie haben. Hier einige Informationen:

IHR HEIMISCHER ELEKTROFACHHÄNDLER
HENTSCHEL

ELEKTRO

8992 Altaussee 49 
03622 / 71 673

elektro@hentschel.at
elektro.hentschel.at

Ihr Partner für

FEIERTAGS-ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch, 23. Dezember Donnerstag, 24. Dezember
Kainisch: 9.00 bis 15.00 Uhr Kainisch: 8.00 bis 12.00 Uhr
Bad Aussee: 9.00 bis 15.00 Uhr Bad Aussee: 8.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch, 30. Dezember Donnerstag, 31. Dezember
Kainisch: 9.00 bis 13.00 Uhr Kainisch: 8.00 bis 12.00 Uhr
Bad Aussee: 9.00 bis 13.00 Uhr Bad Aussee: 8.00 bis 12.00 Uhr

ACHTUNG: Am 2. JÄNNER 2021 bleiben unsere Fischerläden geschlossen.

KULINARISCHES GESCHENK GESUCHT?
Eine Geschenksbox, die 12 x pro Jahr Freude bereitet, ist unsere FlossenBox: 
Das erste österreichweite Fisch-Abo bringt den Ausseer Saibling direkt zum Beschenkten nach Hause.

www.FlossenBox.at www.FischereiAusseerland.at

j Altausseer Str. 356 | 8990 Bad Aussee

z +43 (0)3622 / 53 760

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa

So

9.00 bis 13.00

Fischplatzl     Bad Aussee

Mo
Di
Mi

9.00 bis 13.00
9.00 bis 13.00

17.00 bis 19.00
17.00 bis 19.00

j Kainisch 103 | 8984 Bad Mitterndorf

z +43 (0)3624 / 289

Fischerbasis  Kainisch

Mo
Di
Mi
Do
Fr
Sa

So

17.00 bis 19.00

9.00 bis 13.00
9.00 bis 13.00
9.00 bis 13.00
9.00 bis 13.00
9.00 bis 13.00
9.00 bis 13.00

j Mosern 19 | 8993 Grundlsee

z +43 (0)3622 / 85 13

Das Fischkistl Grundlsee öffnet saisonal 
wieder ab JUNI 2021 seine Türen.

Danke für Ihren Besuch in den Fischerläden 
Kainisch und Bad Aussee! 

Fischkistl   Grundlsee

Ihre 
Vorbestellung

Neu ist: 2020 werden KEINE 

Vorbestellungen für Saiblinge 

entgegengenommen – kommen Sie 

einfach in unsern Läden vorbei, wir 

freuen uns auf Ihren Besuch!

Weiterhin können vorbestellt werden: 

Produkte vom steierischen Karpfen, 

Karkassen, etc.

0664 / 886 849 68
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Ergotherapie in der Gemeinschaftspraxis
ERGOVITAL – PRAXIS 
FÜR ERGOTHERAPIE
Lisa Wind absolvierte ihre 
Ausbildung zur Ergothera-
peutin von 2016–2019 an 
der Fachhochschule Salz-
burg. Seither arbeitet sie 
hauptberuflich im Rehabi-
litationszentrum Bad Aus-
see. Im April 2020 hat sie 
das Diplom zur Pilatestrai-
nerin in Graz abgeschlos-
sen.
Das fundierte Wissen rund 
um die Themen Gesundheit, 
Therapie, Bewegung und 
Rehabilitation und das 
große Interesse, Men-
schen auf ihren Weg zu 
mehr Lebensqualität zu 
unterstützen, führten sie 
in die Freiberuflichkeit.
Die ehemalige Ordination 
von Dr. Monika Drechsler, 
welche sich beim Informa-
tionsbüro in Grundlsee be-
findet, konnte seitens der 
Gemeinde als Praxis zur 
Verfügung gestellt werden.

ERGOTHERAPIE, WAS 
IST DAS?
Ergotherapie unterstützt 
Menschen aller Altersgrup-
pen. Behandelt werden 

körperliche, psychische 
und auch soziale Beein-
trächtigungen, die infolge 
von Krankheiten, Unfällen 
oder Entwicklungsstörun-
gen aufgetreten sind. Ziel 
der Ergotherapie ist größt-
mögliche Selbstständig-
keit, Lebensqualität und 
Lebenszufriedenheit im 
Alltag, in persönlichen Be-
reichen sowie in Beruf und 
Freizeit zu erlangen.
Die Therapieeinheiten er-
folgen individuell auf den/
die Pat ient / In abge -
stimmt. Das können passi-
ve Methoden wie zum Bei-
spiel Weichteil- und Faszi-
entechniken sowie Ge-
lenksmobilisation sein, 
mit dem Ziel der Bewe-
gungs f örder ung und 
Schmerzlinderung. Aber 
auch aktive Methoden, wie 
Muskulaturkräf t igung, 
Verbesserung der Haltung 
sowie Training der Grob- 
und Feinmotorik werden 
eingesetzt. Das können 
beispielsweise therapeuti-
sche Bewegungsübungen, 
Funktionstraining sowie 
aktiv-assistive Maßnah-
men sein.

Ergotherapie ist sehr viel-
seitig, individuell und kre-
ativ und genau DAS macht 
es so besonders.
In der Praxis von Lisa Wind 
liegt der Fokus auf den 
Fachbereichen Orthopädie 
und Neurologie. Behandelt 
werden Verletzungen und 
Erkrankungen der gesam-
ten oberen Extremität 
(Schulter, Ellbogen, Hand-
gelenk, Hand und Finger) 
sowie Patient/Innen mit 
neurologischen Proble-
men (Schlaganfall, Multip-
le Sklerose, Schädel-Hirn-
Trauma …). Bei Bedarf wird 
auch eine mobile Therapie 
bei Ihnen zu Hause ange-
boten.

WIE KANN ICH ERGO-
THERAPIE IN ANSPRUCH 
NEHMEN?
Für eine ergotherapeuti-
sche Behandlung brau-
chen Sie eine Überweisung 
von Ihrem behandelnden 

Arzt. Nach der Kontaktauf-
nahme mit Lisa wird ein 
Termin vereinbart und die 
Therapie kann beginnen. 
Bitte bringen Sie zur ers-
ten Therapieeinheit ihre 
Überweisung, jegliche Be-
funde und bildgebende 
Verfahren (Röntgen, MR, 
CT) und ein großes Hand-
tuch mit. Nach jeder Thera-
pieserie erhalten Sie eine 
Rechnung welche Sie ge-
meinsam mit der Überwei-
sung bei Ihrer Krankenkas-
se einreichen können, um 
einen Teil der Kosten rück-
erstattet zu bekommen.

Ergovital –
Praxis für Ergotherapie
Mosern 25

– neben Infobüro
Tel.: 0664/86 22 657
praxis.ergovital@gmail.
com

Lisa freut sich über Ihre 
Kontaktaufnahme.

Mit Lisa Wind hat die Gemeinde Grundlsee seit 1. Oktober eine neue Ergotherapeutin und Pilatestrainerin.

Lisa Wind – Ergotherapeutin und Pilatestrainerin.
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Dr. Verena Zinthauer, die sich der Ganzheitsmedizin verschrieben hat, ist die Nachfolgerin von Dr. Monika Drechsler.

Die neue Kurärztin stellt sich vor
ren bekannt ist. Hierbei 
werden periphere Muskel 
auf ihre Kraft sowie ihre 
Kraftänderung bei der Kon-
frontation z. B. mit be-
stimmten Lebensmitteln 
getestet.

DAS ZIEL: 
Anhand der erhobenen Be-
funde erstelle ich für Sie ei-
nen persönlichen Therapie-
plan basierend auf Verhal-
tensempfehlungen der mo-
dernen Mayr Medizin und 
ihren individuellen Unver-
träglichkeiten.
Die ganzheitliche Therapie 
kennt auch eine Reihe 
nichtmedikamentöser Sub-
stanzen die sich eignen, 
Entzündungsreaktionen zu 
reduzieren. Andererseits 
kann ein geschädigter 
Darm die resorptiven Auf-
gaben nicht mehr voll erfül-
len. Hier stehen mir eine 
Reihe von Mikronährstoffen 
zur Optimierung Ihrer Ver-
sorgung zur Verfügung. – 
Damit Sie wieder ein GAN-
Zes werden.

MEIN ANGEBOT:
(Vorsorgeuntersuchung)
• Ganzheitsmedizinische Di-
agnose, Beratung und The-
rapieplanung bei akuten 
und chronischen Erkran-
kungen.
• Funktionelle Myodiagnos-
tik (Lebensmittelunver-
träglichkeiten, Herdf in-
dung)
• Mayr Kur 
• Blut und Stuhlanalysen:
- Bestimmung Mikronähr-
stoffe (Vitamine, Jod, Spu-
renelemente, Schwerme-
talle)

- Allergie-Diagnostik
- Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten

-  H o r m o n d i a g n o s t i k  
Magen-Darm-Diagnostik 
(Mikrobiom, Parasiten, Flo-
rastatus; Pilze und Würmer)

- Darmkrebs-Vorsorge (La-
borchemische Bestimmung 
der Tumor-DNA aus Stuhl 
unter Zuhilfenahme von Ok-
kultbluttest in Frühphase 
einer Darmkrebserkran-
kung)

- Histaminintoleranz
- H2 Atemtest (Fructose und 
Lactoseintoleranz)

- Borreliose (Frühdiagnostik, 
IgM- und IgG-Test, Untersu-
chung der Zecke selbst auf 
Borrelien)
• Infusionstherapien mit Vi-
taminen und Mineralien 
• Infiltrationsbehandlun-
gen/Narbenentstörung
Eigenbluttherapie.

Kontakt: 
Dr. Verena Zinthauer,
Tel.: 0664/34 36 236

Dr. med. univ. Verena Zint-
hauer absolvierte 2004 die 
Ausbildung zur Fachärztin 
für Allgemeinmedizin und 
war ab 2013 selbstständig 
als Allgemeinmedizinerin 
mit Schwerpunkt Ganz-
heitsmedizin tätig. 2018 
eröffnete sie ihre Wahlarzt-
praxis für Ganzheitsmedi-
zin und übernahm die  ärzt-
liche Leitung der physikali-
schen Ambulanz im Narzis-
sen Vitalresort.
Ihre Zusatzausbildungen:
• Alpin- und Höhenmedizin
• Sportmedizin
• Notfallsmedizin
• Moderne Mayr Medizin
• Funktionelle Myodiagnos-
tik und Manuelle Medizin
• Kurmedizin

„NICHT JEDES PROB-
LEM LIEGT AUF DER 
HAND – VIELE JEDOCH 
LIEGEN IM DARM!“
Die moderne Medizin ver-
gisst oft aufgrund ihrer 
Spezialisierung den Men-
schen als Ganzes! Sie fokus-
siert auf Teile des Organis-
mus und sieht dabei am We-
sentlichen vorbei. Dabei 
entgeht ihr oftmals das Na-
heliegendste – gerade das 
ist nicht selten die Quelle 
allen Übels, die Ursache für 
Erkrankungen.
Die Ganzheitsmedizin be-
fasst sich genau damit. Sie 
sieht den Menschen wieder 
in seiner Gesamtheit aus 
Fleisch und Blut, einer See-
le und einem sozialen Gefü-
ge und seinen Lebenswei-
sen, welche zusammen ein 
ausbalanciertes Ganzes er-
geben sollten. Auch befasst 
sich die Ganzheitsmedizin 

nicht erst mit der Beseiti-
gung von Krankheit, son-
dern wirkt dort wo Krank-
heit durch falsche Lebens-
umstände entsteht.
Ein wichtiger Faktor für die 
Gesundheit ist die Darmge-
sundheit, welche dank der 
Forschungen der letzten 
Jahre zunehmend in unser 
Blickfeld gerückt wurde. 
Für diese spielen neben der 
richtigen Ernährung, dem 
richtigen Eßverhalten auch 
individuelle Unverträglich-
keiten eine wesentliche 
Rolle. Schäden dieser 
Darmgesundheit (wie z. B. 

„Leaky Gut Syndrom“) füh-
ren zur Entstehung von 
Krankheiten: Autoimmu-
nerkrankungen, chronisch 
entzündliche Erkrankun-
gen wie auch Arteriosklero-
se aber auch Depression, 
Diabetes, Candidosen 
(Darmpil zerkrankung), 
Nahrungsmittelunverträg-
lichkeiten, Reizdarm und 
Reizmagensyndrom und 
noch viele mehr sind die 
Folge.

DER WEG ZUM ZIEL:
Ein ausführliches Aufnah-
megespräch und die Durch-
sicht evtl. mitgebrachter 
Vorbefunde ermöglicht mir 
ein erstes Bild von Ihnen 
und Ihrem „Ganzen“ zu be-
kommen. Mit Hilfe der 

„funktionellen Muskeldiag-
nostik“ komplettiert ihr 
Körper schließlich die Ver-
dachtsdiagnose und zeigt 
Therapielokalisationen auf. 
Bei der funktionellen Mus-
keltestung handelt es sich 
um eine Untersuchungsme-
thode welche seit 100 Jah-

Neue Kurärztin von 
Grundlsee – Dr. Verena 
Zinthauer.
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Neues von der Zlaim GmbH
RODELBAHN
Nachdem bei der Verkabe-
lung der 30 KV-Leitung 
auch das Kabel für die Be-
leuchtung der Rodelbahn 
mitverlegt werden konnte, 
hat Christian Kain mit sei-
nem Team die Grundlage 
für neue Masten geschaf-
fen. Diese kommen zusam-
men mit der LED-Beleuch-
tung voraussichtlich im 
Frühjahr. In der kommen-
den Wintersaison werden 
wir maximal, wenn es der 
Baufortschritt erlaubt und 
genügend Schnee für eine 
Seitenwand vorhanden ist, 
bei Tageslicht die Rodel-
bahn benützen können. In 
der Saison 2021/2022 wer-
den wir dann aber eine 
großartig beleuchtete Ro-
delbahn anbieten können.

ARBEITEN AM SCHILIFT
Beim Schilif t haben wir 
auch einige Arbeiten 
durchgeführt. Derzeit ist 
das Pistengerät noch in Re-
paratur und es wurde auch 
noch ein Riss im Steuerge-
rät festgestellt.
Die neue Kassenanlage so-
wie die neuen Drehkreuze, 
welche angekauft wurden, 
um mit den anderen Schi-
gebieten kompatibel zu 
sein, werden bereits auf-
gestellt.
Die zwei beschädigten 
Liftstützen sind in Arbeit 
und werden Anfang De-
zember fertig sein.
Am oberen Ende des Liftes 
mussten ebenfalls diverse 
Arbeiten vorgenommen 
werden: Das alte Kontroll-
hütterl, dass aus Holz er-

r ichtet war, haben wir 
durch einen kleinen Con-
tainer ersetzt, der im 
nächsten Jahr noch mit 
Holz verkleidet wird. Das 
ist eine sehr große Quali-
t ät s verbesserung zur 
Überwachung des Liftes 
durch unser Personal. 
Das Kontrollhütterl muss  
noch angeschlossen und 
die Matten für die Absiche-
rungen angebracht werden.
Die Schneekanonen wur-
den bereits auf ihren Platz 
gebracht. 
Beim Babylift wurde eine 
Geländekorrektur vorge-
nommen, die Baumstümp-
fe oberhalb beseitigt und 
eine neue Drainage verlegt.

ZUSAMMENARBEIT MIT 
DER ZLAIM GÜTL ER-
RICHTUNGS GMBH
Bei den Ersat zbauten 
kommt nun endlich Bewe-
gung hinein. Man hat mit 
der Remise für das Pisten-
gerät und die übrigen Ge-

rätschaften begonnen und 
will heuer noch den Dach-
stuhl aufsetzen. Weiters 
sind auch die Erd- bzw. 
Felsarbeiten für die Errich-
tung des Tennisplatzes an-
gelaufen und dieser soll ja 
im kommenden Mai be-
spielbar sein.

Über die Positionierung 
der Multifunktionshalle 
und des Clubhauses, hat-
ten wir eine sehr ausführli-
che und ergebnisreiche 

Besprechung. Man prüft 
nun nochmals, ob kein 
Schneeschub vom Hang 
unter dem Gutshaus zu be-
fürchten ist. Das Clubhaus 
wollen wir um ein Stück 
verrücken, um mehr Tages-
licht in die Halle zu brin-
gen. Auch ein kleiner ent-
sprechender Anbau wird an 
die Halle gestellt, um die 
Gerätschaften der Fußbal-
ler, der Stockschützen und 
die anderen Sportgeräte 
unterzubringen. Auch wird 

Rund um den Schilift herrscht derzeit eine rege Bautätigkeit. Den Betrieb der Liftanlage und des Babyliftes wird 
diese aber nur am Rande betreffen.

Panorama-Fotografie.Panorama-Fotografie.

Ihr Weihnachtsgeschenk für die ganze Familie
digiART | Ralf Tornow | 8990 Bad Aussee | Altausseer Straße 74 | Tel.: 0 3622 / 5 25 08

digiart@aon.at  | www.digiart-studios.at | Mobiltelefon: 0 676 / 725 2 429

Gerne auch von Ihren eigenen Bildern oder aus unserem Katalog.Gerne auch von Ihren eigenen Bildern oder aus unserem Katalog.
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man dort den Rasenmäher-
Traktor und die Like-Ice-
Platten, für die Asphalt-
bahnen, unterbr ingen 
können.
Hier muss man schon auch 
sagen: wenn alle Seiten 
wollen, kann vieles er-
reicht und für die Zukunft 
der Gemeinde, dem Schul-
sport, der Sportstätte 
Zlaim und der Zlaim Gütl 
Errichtungs GmbH eine zu-
kunf tweisende Entwick-
lung erreicht werden, um 
die uns sicher einige Ge-
meinden beneiden werden.

Derzeit sind noch viele 
Baumaterialien, Baucon-
tainer, Aushub und der-
gleichen auf dem Grund der 
GmbH. Es wurde bespro-
chen, dass diese bis An-
fang Dezember umgestellt 
und weggeräumt werden. 
Es wird auch voraussicht-
lich einen baufreien Zeit-
raum von 20. Dezember bis 
10. Jänner geben. 

Wir werden natürlich, Ende 
November–Anfang Dezem-
ber bei Eintreffen einer vo-
raussehbaren längeren 
Kaltfront, mit der Schnee-
erzeugung beginnen müs-
sen. Ein Zuwarten ist hier 
sicher nicht sinnvoll, ob-
wohl wir wissen, dass dies 
auch in die Hose gehen 
kann.

Gott sei Dank wurde auch 
mit der Zlaim Gütl Errich-
tungs GmbH vereinbart, 
dass die Baustellenzufahrt 
hinter der ASVÖ-Hütte vor-

beigeführt wird. Damit ist 
auch gewährleistet, dass 
hinter der Liftstation her-
umgefahren werden kann 
und man dort wieder zu 
den Drehkreuzen gelangt. 
Im Pistenbereich oberhalb 
der ASVÖ-Hütte wird man 
hier einen entsprechen-
den Zaun (Netz) mit einer 
durchgehenden Plane zur 
Absicherung gegenüber 
der Baustelle bzw. der 
Bauzufahrt aufstellen. 
Natürlich wurde bei der 
Sitzung auch über die 
Parkmöglichkeiten ge-
sprochen. Hier wurde aus-
gemacht, dass die Firmen-
fahrzeuge am alten Tennis-
platz stehen werden. Der 
Zugang vom unteren Park-
platz wird auch im Zuge 
des neuen Tennisplatzes 
zumindest provisorisch er-
richtet.

Nach der letzten Bespre-
chung habe ich ein gutes 
Gefühl, dass die Bauarbei-
ten zu unser aller Zufrie-
denheit weitergehen und 
wir im Juni nächsten Jah-
res schon einen ziemlich 
guten Blick auf die Finali-
sierung machen können.
Wir arbeiten alle sehr eif-
rig und gut zusammen, um 
die Belastung der betrof-
fenen Bevölkerung so 
rasch als möglich zu dezi-
mieren. Mit ein bisschen 
Nachsicht werden wir die-
se Zeit auch gut miteinan-
der überstehen.

Wir wünschen uns eine Käl-
teperiode und/oder viel 

Naturschnee damit einem 
herrlichen und unfallfrei-
en Schivergnügen nichts 
im Wege stehen kann. 
Christian und sein Team 
werden sich alle Mühe ge-
ben, dass die Pisten und 
das Rundherum wieder al-
len viel Freude am Winter-
sport bereitet.

Zum be vor s tehenden 
Weihnachtsfest und zum 

Jahreswechsel wünschen 
wir allen alles Gute, Zufrie-
denheit und vor allem Ge-
sundheit. Mit dem Wunsch 
auf ein unfallfreies Schi-
vergnügen und Eisstock-
schießen schließen wir mit 
einem kräf t igen Stock- 
und Schi-Heil.

Peter Sedlaczek

und das Team des Schiliftes Zlaim

Preisliste 2020/2021

Zeitkarten:	 Erwachsene	 Kind bis 15 J.

10.00–13.00 Uhr	 15,–	 11,–

12.30–16.30 Uhr	 18,–	 14,–

10.00–16.30 Uhr	 20,–	 15,–

14.00–16.30 Uhr	 16,–	 12,–

Zeitkarte 2 Stunden:	 14,–	 10,–

12.30–20.00 Uhr (inkl. Nachtschilauf)	 22,–	 16,–

16.30–22.00 Uhr (Nachtschilauf)	 18,–	 11,–

10.00–22.00 Uhr 	 25,–	 18,–

10 Punkte-Karte :	 16,– 	 12,–

Kleinkinder-Zeitkarte (bis zu 6 Jahren):
10.00–13.00 Uhr		  4,–

13.00–16.30 Uhr		  5,–

10.00–16.30 Uhr		  7,–

16.30–22.00 Uhr – Kleinkinder Nachtschilauf bis 6 Jahren         	 5,–

Nachtschilauf NUR Freitag (Ferienbetrieb möglich)
Nachtschilauf Buchung Liftanlage:

Jederzeit extra buchbar	 1 Std.	 180,–

	 2 Std.	 320,–

	 3 Std.	 450,–

Grundlseer Fremdenverkehrsförderungs- und Betriebs-GesmbH.
Telefon: 03622/86001 oder Christian Kain: 0676/30 52 141
E-Mail: g.kroiss@grundlsee.at oder peter.sedlaczek@aon.at 

www.skilift-grundlsee.at
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Aus dem Pfarrgemeinderat

ABSAGE DER 
DREIKÖNIGSAKTION
Aus diesem Grund werden 
auch heuer keine Stern-
singer-Gruppen von Haus 
zu Haus ziehen. Wir haben 
uns deshalb entschlossen, 
eine Spendenaktion für in 
Not geratene Grundlseer/
innen zu starten. Anders 
als in den übrigen Pfarren 
glauben wir, dass es die Si-
tuation gebietet, heuer 
auf unsere Bevölkerung zu 
schauen.

Wir werden daher folgen-
de Vorgangsweise wählen:
Wir werden den Kindergar-
ten- und den Schulkin-
dern je 2 bis 3 Kuverts, mit 
etwas Weihrauch, Glück- 
und Segenswünschen und 
dem Wunsche für viel Ge-
sundheit im Jahr 2021 
mitgeben. Wir legen auch 
einen Zahlschein für eine 
Spende bei. Diese Aktion 
läuf t unter dem Titel                                                                                    
Grundlseer König – Spen-

denaktion für Corona-Ge-
schädigte und dem Konto:
Volksbank Bad Aussee    
AT43 4501 0551 0946 9639
Wir bitten, diese Kuverts 
auch im Verwandten- oder 
Bekanntenkreis zu vertei-
len. Bei Bedarf werden wir 
diese auch per Post zusen-
den oder man kann auch 
auf das oben genannte 
Spendenkonto einzahlen. 
Im Gegensatz zu den letz-
ten Jahren werden wir 
Spenden sammeln und für, 
durch Corona unverschul-
det in Not geratene, 
Grundlseer verwenden.
Wir dürfen diese Aktion 
aber nicht unter dem Na-
men Dreikönigsak t ion 
führen, da wir ansonsten 
diese Spenden zweckge-
bunden abliefern müss-
ten. Wir werden daher die-
se Spendenak t ion als 
Grundlseer König – Spen-
denaktion für Corona-Ge-
schädigte bezeichnen. 
Sollten Spenden übrig-
bleiben, werden wir diese 
gerne der üblichen Drei-
königsaktion überweisen.

Wir wünschen Euch viel 
Gesundheit und hoffen, 
dass wir alle diese Krise 
unbeschadet überstehen 
mögen. Sollte irgend je-
mand unverschuldet in 
eine f inanzielle Notlage 
geraten, bit te meldet 
Euch bei einem/er der 
Pfarrgemeinderäte/innen 
von Grundsee oder in der 
P f arrkanzlei bei Gabi 
Gamsjäger. Da wir aber die 
Verteilung der Spenden 

gemeinsam mit dem Ge-
meindevorstand vorneh-
men wollen, um möglichst 
transparent zu arbeiten, 
könnt ihr Euch natürlich 
auch bei der Gemeinde 
melden. Wir wollen helfen 
so gut wir können.

Mit diesen Spenden hof-
fen wir, einen kleinen Bei-
trag in dieser schweren 
Zeit leisten zu können.

FERTIGSTELLUNGEN 
IM KOMMENDEN JAHR
Leider wurde auch durch 
verschiedene Umstände 
die Fer t igstellung der 
Freispielfläche des Kin-
dergartens und die Umge-
staltung der Aschenwiese 
verzöger t. Wir werden 
diese Vorhaben aber 
gleich nach Ende des Win-
ters beginnen.

Genauso ist es uns bei der 
Kirche ergangen. Für die 
Neueindeckung der Nord-
seite des Kirchendaches,  
die Abdeckung der Stütz-
pfeiler und für die Gelän-
der-Sanierung konnten 
wir die erforderlichen Gel-
der nicht erhalten. Wir 
hof fen aber auch hier, 
dass die Arbeiten im kom-
menden Jahr er folgen 
können und wir damit 
auch fertig werden. 

Wir haben aber in den 
letzten Jahren sehr viel 
erreicht. Gemeinsam mit 
der Gemeinde Grundlsee 
haben w ir zuerst den 
Pfarrkindergarten erneu-

ert und im Jahre 2018 mit 
dem Umbau für die zweite 
Gruppe begonnen. Daher 
ein sehr großer Dank an 
den Gemeinderat im Na-
men der Kinder und deren 
Eltern. Bedanken darf ich 
mich aber vor allem bei 
unserer Leiterin Eva May-
erl und ihrem Team für die 
hervorragende Betreuung. 
Martina Simentschitsch 
ging in Karenz und wir 
wünschen ihr alles Gute 
und mögen sich Kind und 
Mutter bester Gesundheit 
erfreuen.

Nicht unerwähnt soll blei-
ben, dass sich auch der 
Friedhof jetzt nach Aller-
heiligen in einem sehr an-
sprechenden Zustand be-
findet. Er wird, genauso 
wie unsere Kirche, von 
sehr v ielen Gästen be-
sucht und bestaunt.

Ich darf mich nun für die 
geleistete Arbeit im Pfarr-
gemeinderat bei allen 
sehr herzlich bedanken 
und alles Gute und vor al-
lem Gesundheit wünschen.

Allen Grundlseern und 
Grundlseerinnen sowie 
allen Gästen wünschen 
wir einen stillen und 
schönen Advent, frohe 
und besinnliche Weih-
nachten sowie ein fried-
liches, glückliches und 
vor allem aber gesundes 
Jahr 2021.

Für den Pfarrgemeinderat

Peter Sedlaczek

Leider gibt es bedingt durch Corona sehr wenig zu berichten. Nachdem das Pfarrfest, die Elisabethfeier, das Later-
nenfest und das Frühstück nach den Roraten heuer nicht stattfinden konnten, hoffen wir halt auf eine Entspannung 
zum Ende des Jahres 2020. 
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Allerheiligen, Allerseelen und die Segnung der Gräber
In den ersten Jahrhunder-
ten nach Christus wurden 
immer mehr Heilige und es 
war nicht mehr möglich, 
jedem Heiligen an einem 
separaten Kalendertag zu 
gedenken. Wahrscheinlich 
hängt der Termin am 1. 
November mit der Einwei-
hung der Basilika St. Peter 
in Rom zusammen, welche 
allen Heiligen gewidmet 
ist. Nicht nur „allen Heili-
gen“ sondern auch allen 

„verstorbenen Brüdern 
und Schwestern, die schon 
zur Vollendung gelangt 
sind“ – wie es im Meßbuch 
heißt – wurde um diese 
Zeit gedacht. Der Aller-
seelentag ist jedoch kein 
Trauertag, sondern Aus-
druck der Verbundenheit 
mit den Verstorbenen und 
der Hoffnung auf Aufer-
stehung. Der Beginn des 
keltischen Jahres und zu-
gleich der Winteranfang 
wurden Ende des 8. Jahr-
hunderts ebenfalls auf 
den 1. November gelegt. 

Covid 19 hat auch vor dem 
Bergfriedhof in Grundlsee 
nicht Halt gemacht, daher 
fand die feierliche Seg-
nung der Gräber heuer im 
Stillen statt und nicht wie 
sonst üblich am 1. Novem-
ber musikalisch umrahmt 
von der Musikkapelle 
Grundlsee unter Beisein 
von vielen Angehörigen 
und Grabbesitzern. Daher 
an dieser Stelle die heuer 
im Bergfriedhof Grundl-
see zu Grabe getragenen 
Verstorbenen von 1. 11. 
2019 bis 31. 10. 2020:

  1) HOFMANN Herta
  2) MAYERL August    
  3) AUER Maria
  4) KÖBERL Lisbeth
  5) GAISBERGER Aloisia
  6) HARNONCOURT Philipp
  7) LAIMER Johann
  8) HENTSCHEL Rita
  9) STEINER Margaritha
10) KNAPP Wolfgang

Einen besonderen Stel-
lenwert nehmen die drei 

Kr iegerdenkmäler am 
Grundlseer Friedhof, im 
Gaiswinkl und bei der 
Gößler Dorfkirche ein. 

Es ist nicht nur Aufgabe 
der Polit ik in Zukunf t 
Kriege und menschenver-
achtende Handlungen – 
wie es unsere Eltern, Groß- 
und Urgroßeltern miter-
leben mussten – zu ver-
meiden, sondern die 
Pflicht und Aufgabe jedes 
Einzelnen! An diese Auf-
gabe sollen uns diese 
Kr iegerdenkmäler er in-
nern.

Ein besonderer Dank gilt 
allen jenen Personen, die 
sich das ganze Jahr über 
um diese Gedenkstätten 
bemühen, diese pflegen 
und betreuen. Ein auf-
richtiges Vergelt́ s Gott.

Kriegerdenkmal am Grundlseer Friedhof … … und bei der Gößler Dorfkirche.

Kriegerdenkmal in
Gaiswinkl
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Liebe Waidsack-Freunde,

Grund lseer und Gäste! 

Wir haben unsere Pforten in Grundlsee wieder geöffnet.
Staunen und schmökern Sie in gemütlicher Atmosphäre.

Aktuell gibt es auf jeden Waidsack 10% Rabatt 
und ein Baumwolltuch geschenkt.

Die Aktion gilt bis 6. Jänner 2021, auch im Online Shop.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzlichst, Ihr Waidsackmacher
Georg Eder & Team

Eder Geschenke  •  Mosern 21  •  8993 Grundlsee  •  www.waidsack.at



15

INFORMATION

Seer Advent
Auf Grund der zum Zeit-
punkt des Druckes aktuel-
len Covid 19-Regeln, wird 
es vorerst an den Advent-
sonntagen 2020 im Park der 
Gemeinde Grundlsee keine 
Veranstaltungen geben. 
Falls sich die Bestimmun-
gen ändern und eine Durch-
führung von Veranstaltun-
gen möglich werden sollte, 
werden wir Sie über die so-
zialen Medien darüber in-
formieren. Wie in der letz-
ten Ausgabe des GRUNDL-
SEER WASSERMANNES be-
richtet, hat Hans Gaiswink-
ler ein neues Hintergrund-

bild für die Krippe im Pavil-
lon der Gemeinde Grundl-
see gemalt. Dieses wurde 
montiert und ist natürlich 
zu bewundern. Damit es gut 
zur Geltung kommt, haben 
wir die Krippe heuer kleiner 
gehalten und nur die „Heili-
ge Familie“ aufgestellt.  

Achten Sie in dieser for-
dernden Zeit auf Ihre Ge-
sundheit und genießen Sie 
bei einem Spaziergang 
durch den beleuchteten Ge-
meindepark die weihnacht-
liche Stimmung.

Ihr Team vom SEER ADVENT

Liebe Waidsack-Freunde,

Grund lseer und Gäste! 

Wir haben unsere Pforten in Grundlsee wieder geöffnet.
Staunen und schmökern Sie in gemütlicher Atmosphäre.

Aktuell gibt es auf jeden Waidsack 10% Rabatt 
und ein Baumwolltuch geschenkt.

Die Aktion gilt bis 6. Jänner 2021, auch im Online Shop.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzlichst, Ihr Waidsackmacher
Georg Eder & Team

Eder Geschenke  •  Mosern 21  •  8993 Grundlsee  •  www.waidsack.at

Kulturhauptstadt SKGT24
Seit einem Jahr trägt Bad Ischl mit dem Salzkammergut 
(SKGT) den Titel „Kulturhauptstadt Europas 2024”. In die-
sem Jahr hat das SKGT24-Team große Schritte in Richtung 
Titeljahr gemacht.
Trotz einiger Rückschläge in Verbindung mit den Restrik-
tionen aufgrund von Corona wurde eine Firma gegründet 
über die künftig alle Geschäfte von SKGT24 laufen. Alle 42 
Projekte aus dem Bewerbungsbuch wurden vom Pro-
gramm-Team genauestens geprüft und auf den letzten 
Stand gebracht. Ab November erweitern Manuela Rei-
chert als kaufmännische und Stephan Rabl als künstleri-
sche Geschäftsführung das operative Team.
Leider muss die salzkammergutweite Info-Tour erneut 
verschoben werden. Wir werden erst 2021 zu den Gemein-
den touren können. Auch das Offene Büro an unserem Fir-
mensitz in Bad Ischl ist aktuell geschlossen. Stattdessen 
gibt es die Möglichkeit, sich für ein Offenes Büro Online 
anzumelden. Dafür können alle Interessierten eine E-Mail 
an buero@salzkammergut-2024.at (Betreff: „Offenes 
Büro”) schicken. Die weitere Vorgehensweise wird dann 
per Antwort-Mail erklärt.

Wichtige Meilensteine geschafft!

V. l.: Manuela Reichert, Heidi Zednik, Verena Metzenrath, 
Petra Kodym, Eva Mair, Lisa Neuhuber, Christina Jaritsch 
(hinten), Stefan Heinisch, Stephan Rabl (vorne), Gott-
fried Hattinger (leider nicht am Bild).
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Liegenschaftsverwaltung

Griesshofer
8990 Bad Aussee | Chlumeckyplatz 3 | office@griesshofer.at | Tel.: +43(0)3622/54477

Ihre Verwaltung vor Ort!

Besinnliche Festtage und alles Gute im neuen Jahr wünscht
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Zeitpolster-Gutscheine schenken
Jetzt schon an Weihnach-
ten denken und Zeitpols-
ter-Gutscheine schenken.

Möchten Sie einem lieben 
Menschen mit Betreu-
ungsbedarf etwas Sinn-
volles schenken? Dann 

Stunde beträgt € 8,–. 
Selbstverständlich kön-
nen diese auch über das 
Zeitpolsterteam Ausseer-
land erworben werden – 
für Fragen stehen Ihnen 
die Damen vom Organisa-
tionsteam gerne zur Ver-
fügung unter der Tel.-Nr.: 
0664/88 720 760.

WIR SUCHEN NOCH 
HELFENDE HÄNDE
Um den weiterhin steigen-
den Betreuungsbedar f 
rasch und unkompliziert 
abzudecken, bedarf es 
Verstärkung. 
Angesprochen sind im Be-
sonderen junge Pensionis-
tInnen und all jene, wel-

sind Zeitgutscheine von 
Zeitpolster genau das 
Richtige. Die Gutscheine 
gibt es für 5 Stunden, 10 
oder 20 Stunden und kön-
nen direkt über www.
Zeitpolster.com bestellt 
werden. Der Preis pro 

che sich sozial einbringen 
möchten und etwas Zeit 
aufbringen können und 
dabei gleichzeitig für ihre 
eigene Zukunft vorsorgen 
möchten. 

Wenn wir jetzt DEIN Inter-
esse geweckt haben, dann 
setze Dich bitte mit einer 
unserer Damen aus dem 
Organisationsteam in Ver-
bindung oder melde Dich 
direkt am Zeitpolsterhan-
dy unter der Tel.-Nr.: 
0664/88 720 760 – wir 
freuen uns auf DICH!

Mit erweitertem Service in die Winterfrische!
Die Sommerfrische Saison 
2020 konnte noch erfolg-
reich beendet werden, ob-
wohl die Zeichen im 
Frühsommer keine wirklich 
guten waren. Eine Saison, 
die uns von Beginn an vor 
noch nie da gewesene Her-
ausforderungen gestellt 
hat und die wir wohl alle 
nicht so schnell vergessen 
werden. Doch die bisheri-
gen Ergebnisse sprechen 
für sich und spiegeln den 
Unternehmergeist, die 
Freude an der Dienstleis-
tung und das Gastgeben 
unserer Region wider.

Mit einer enormen Flexibi-
lität wurden die sich stän-
dig ändernden Maßnah-
men und Vorgaben umge-
setzt und eine für unsere 
Gäste sichere und erholsa-
me Sommerfrische-Aus-
zeit im Ausseerland Salz-
kammergut geschaffen. An 

dieser Stelle möchte ich 
mich auch bei allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbei-
tern unserer Leistungsträ-
ger herzlich für ihren groß-
artigen Einsatz bedanken.
Viele Betriebe nützen nun 
den 2. Lockdown, um dem-
nächst wieder mit vollem 
Elan in die Wintersaison zu 
starten. Denn diesen wird 
es brauchen, um unsere 
noch oftmals unentschlos-
senen Gäste für eine Win-
terfrische im Ausseerland 
Salzkammergut begeistern 
zu können.

So entstand kurzer Hand 
auch ein Adventkalender in 
Kooperat ion mit dem 
Stadtmarketing Bad Aus-
see. In diesem finden sich 
auf nette Art die Aktionen 
der mitmachenden Han-
delsbetriebe im gesamten 
Ausseerland Salzkammer-
gut und die der Skigebiete 

in der Adventzeit wieder. 
Der Adventkalender wird 
Ihnen demnächst per Post 
zugestellt.
Eines steht aber schon be-
reits jetzt fest: eine Win-
terfrische im Ausseerland – 
sei es auf den Pisten in un-
seren familiären Skigebie-
ten Zloam, Loser und Taup-
litz, auf den wunderbaren 
weitläufigen Langlaufloi-
pen, beim Tourengehen, 
Winter- und Schneeschuh-
wandern, Spaziergängen 
entlang des Grundlsees, 
Rodeln oder in unseren 
Thermen – bedeutet, sich 
eine sichere und vor allem 
entspannte Auszeit gön-
nen zu können. Dafür sor-
gen bereits alle Gastgeber 
mit vollem Engagement vor.
Alle neuen Winterservice-
leistungen und Angebote 
f inden Sie auf unserer 
Homepage www.ausseer-
land.at.

Im Namen des gesamten 
Teams des Tourismusver-
bands Ausseerland Salz-
kammergut wünsche ich 
Ihnen, liebe Grundlseerin-
nen und Grundlseern, so-
wie allen Zweiheimischen 
eine besinnliche Advent-
zeit!

Pamela Binder 

Geschäftsführerin TVB
Ausseerland-Salzkammergut
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Kulturelle ARGE
Eigentlich würde wie jedes Jahr die Adventszeit in 
Grundlsee mit einem ganz besonderen Weihnachts-
markt im Kaiserlichen Stall beginnen. Diesmal, coro-
na-bedingt, leider nicht. 
Dem wunderbaren Team um Nora Schönfellinger ist es 
zu danken, dass es keinen Totalverzicht geben muss. 
So haben sich jene Damen, die Sie schon bisher mit 
köstlichen Keksen, Brot und Kletzenbrot, Marmela-
den, Honig und Schnäpsen verwöhnt haben bereit er-
klärt, dies auch heuer zu tun. Sie müssen allerdings 
persönlich mit ihnen in Kontakt treten.

Was heuer zweifellos fehlt, ist die stimmungsvolle 
Umgebung wie sie der Kaiserliche Stall bietet, wir 
sind aber guten Mutes den nächsten Advent gewohnt 
stimmungsvoll und in trauter Umgebung gemeinsam 
zu begehen. Ich danke den fleißigen Damen für ihre 
Bereitschaft ihre kulinarischen und künstlerischen 
Produkte anzubieten.

Machen Sie davon reichlich Gebrauch, damit sich die 
Mühe auch lohnen möge.
Bleiben Sie gesund und verbringen Sie ein besinnlich-
es Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie.

Werner Pirkner
Obmann

Kur am See
Die Lärche riecht nach Kindheit, ich verliere das Zeitgefühl.

Die Buche schmeckt nach Wind, das macht mich lebendig.

Die Zirbe duftet nach Harz und gibt mir Kraft.

Die Tanne schenkt mir Halt und Geborgenheit.

Die Ulme macht mich neugierig.

Die Fichte sticht mir ihren Ast ins Kreuz und erinnert mich 

an den Schmerz.

Das Moos macht mich weich.

Das Laub zeigt mir die Vergänglichkeit.

Der Stein macht mich ruhig.

Die Tautropfen zeigen mir den Weg.

Das Verschmelzen macht mich glücklich.

Die Zeit bringt die Veränderung.

„Kuren am Grundlsee“
mit Monika Drechsler

+43 677 616 652 06
+43 677 610 300 76

offi ce@waldundwasser.at
www.waldundwasser.at

Fisch, Wild und 
andere Produkte www.waldundwasser.atandere Produkte

Weihnachtliches Weisenblasen der Musikkapelle
Wenn es die gesetzlichen Bestimmungen und die bekannten 
Umstände bez. Covid 19 zulassen, wäre das traditionelle 
Weihnachtsblasen der Musikkapelle Grundlsee am Samstag, 
dem 19. Dezember geplant.

Die SeerMusi wünscht der Bevölkerung von Grundlsee sowie 
allen Freunden und Gönnern alles Gute und a xunde Zeit.
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SO ERREICHST DU UNS:     www.borg-aussee.at     Tel. 03622 / 52719

MUSISCHER  
BILDNERISCHER  

NATURWISSENSCHAFTLICHER 
SCHWERPUNKT

VIRTUELL AUF 
UNSERER 

HOMEPAGE!

LANGE NACHT

DER BILDUNG

  21. JÄNNER 2021, 17-19 UHR

TAG DER
OFFENEN TÜR

   22. JÄNNER 2021,   9-12 UHR
MEHR DURCHBLICK
Allgemeinbildung heißt, das Rüstzeug zu besitzen, um sich 
als menschliches Individuum weiter zu entwickeln. Bildung 
ist eine Investition in die Zukunft, die sich lohnt.

SOFT SKILLS
Mit einer AHS bist du gut beraten, wenn es darum geht, deine 
Stärken zu finden und deine Talente aufzuspüren: Tradition 
und Weltoffenheit, Selbstständigkeit und Lernfähigkeit - wir 
holen für dich das Beste heraus.

MANAGEMENTQUALITÄTEN
Wir machen dich fit! 
Egal ob Studium, Eintritt ins Berufsleben oder eine Lehre - 
alles ist möglich.

DER KÜRZESTE WEG
Bei uns machst du die Matura in vier Jahren. Das ist der 
kürzeste Weg. Gleichzeitig entfaltest du im musisch-
kreativen, sprachlichen und naturwissenschaftlichen Bereich 
deine Begabungen.

Matura und Berufsausbildung
• Karrieremöglichkeiten für ein Studium an Hochschulen, Uni-

versitäten, Akademien und Fachhochschulen
• Berufsqualifikationen für Wirtschaft, Tourismus, Ernährung und 

Gesundheit, Gewerbeberechtigungen und Unternehmerprüfung

Das Plus: Gesundheitsmanagement
• Ausbildung zum Gesundheitstrainer (mit WIFI-Zertifikat)
• Basis für weitere Ausbildungen im Gesundheitsbereich  (Kin-

der-, Senioren-, Fitnesstrainer, uvm.)
• Kompetenz für die persönliche Gesundheitsförderung

mit laufend neuen Informationen 
www.hlw-badaussee.at

HLWplus – fit fürs Leben

HLWplus Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe in Bad Aussee Bahnhofstraße 150, 8990 Bad Aussee, Austria 
E-Mail: office-hlw@bsz-badaussee.at, Tel.: +43 3622 52502,  od. 05 0248 036, www.hlw-badaussee.at

OPEN HOUSE
virtuell auf unserer Homepage 

+ g’scheit 
+ g’sund 
+ guat

HLW Bad Aussee

Bad Aussee
Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche Berufe

mit Gesundheitsmanagement
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Karl Steinegger
Mobil: 0664/41 63 606

karl.steinegger@grawe.at
www.grawe.at

Dir. d. AD Gerhard Kranzler 
Bahnhofstraße 132 
8990 Bad Aussee 
Tel.: 0664 / 11 11 157 

Gasthaus 
Murbodenhüttl

Mit freundlicher Unterstützung von:

www.grundlsee.at

LANGLAUFLOIPE 
GÖSSL

Rotes Kreuz Notruf 144

Rotkreuzstelle Bad Aussee 
03622-52114

Gendarmarie Notruf 133

Bergrettung Notruf 140

Informationsbüro 03622-8666

Wichtige 
Rufnummern

Legende
= Einstieg

= Telefon

= Gasthof Veit

= Gasthaus Fischerhütte

= Dorfkirche

= Klassische Route

= Skater Route

E

2

1

• Bitte in der RECHTEN Spur laufen!

• Loipe nur mit Langlaufski benützen!

• Betreten der Loipe ohne Ski nicht gestattet!

Herzlich Willkommen auf der 
Gössler Langlaufl oipe!

Durch die freundliche Unterstützung der Grund-
eigentümer, den unterstützenden Firmen, der 
Loipenbetreuung und nicht zuletzt durch Ihre 
freiwillige Spenden können wir Ihnen hiermit 
eine bestens präparierte Loipe in wunder-
schöner Umgebung kostenlos zur Verfügung 
stellen.
Wir wünschen Ihnen schöne Stunden und 
Ski Heil auf der Langlaufl oipe der Gemeinde 
Grundlsee.

Loipenregeln

Ruhe, Romantik, Natur & Bewegung...

Ist man auf der Suche nach 
einer schönen und roman-
tischen Langlaufloipe, so 
wird man in Gößl fündig. 
Nicht nur klassische Lang-
läufer, auch professionel-
le Skater kommen auf der 
rund 9 Kilometer langen 
Gößler Loipe auf ihre 
Rechnung. 

Die abwechslungsreiche 
Strecke wechselt vom 
Grundlsee über das Dorf 
Gößl zum Toplitzsee und 
in die Gößler Wiese durch 
Wald und Wiesen in traum-
haft schöner Umgebung. 
Auch in diesem Winter 
wird die Loipe wieder kos-

tenlos zur Verfügung ste-
hen und wir bitten Sie die-
ses Angebot an der Kasse 
bei den Loipeneinstiegen 
mit einer Spende zu unter-
stützen. Dafür sagen wir 
jetzt schon ein herzliches 
Dankeschön. 

Ein besonderer Dank gilt 
Mario Pölz, der in bewähr-
ter Weise mit viel Liebe die 
Loipe betreuen wird sowie 
den Gößler Bauern, die 
kostenlos ihre Gründe zur 
Verfügung stellen. 

INFORMATION

 ... die Gößler Langlaufloipe. Die Loipe in Gößl zählt wohl zu einer der romantischsten in unserer Region. Sie ist zu 
einem Geheimtipp für die Freunde des Langlaufsports geworden. Nicht nur HobbysportlerInnen haben die Qualität 
dieser Loipen schätzen gelernt.

Karl Steinegger
Mobil: 0664/41 63 606

karl.steinegger@grawe.at
www.grawe.at

Dir. d. AD Gerhard Kranzler 
Bahnhofstraße 132 
8990 Bad Aussee 
Tel.: 0664 / 11 11 157 

Gasthaus 
Murbodenhüttl

Mit freundlicher Unterstützung von:

www.grundlsee.at

LANGLAUFLOIPE 
GÖSSL

Rotes Kreuz Notruf 144

Rotkreuzstelle Bad Aussee 
03622-52114

Gendarmarie Notruf 133

Bergrettung Notruf 140

Informationsbüro 03622-8666

Wichtige 
Rufnummern

Legende
= Einstieg

= Telefon

= Gasthof Veit

= Gasthaus Fischerhütte

= Dorfkirche

= Klassische Route

= Skater Route

E

2

1

• Bitte in der RECHTEN Spur laufen!

• Loipe nur mit Langlaufski benützen!

• Betreten der Loipe ohne Ski nicht gestattet!

Herzlich Willkommen auf der 
Gössler Langlaufl oipe!

Durch die freundliche Unterstützung der Grund-
eigentümer, den unterstützenden Firmen, der 
Loipenbetreuung und nicht zuletzt durch Ihre 
freiwillige Spenden können wir Ihnen hiermit 
eine bestens präparierte Loipe in wunder-
schöner Umgebung kostenlos zur Verfügung 
stellen.
Wir wünschen Ihnen schöne Stunden und 
Ski Heil auf der Langlaufl oipe der Gemeinde 
Grundlsee.

Loipenregeln

Die Gößler Loipe bietet ein traumhaftes Panorama und eine Länge von 9,5 km mit Klassischen- und Skater-Loipen.
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Raum: 95m² mit Blick auf den Grundlsee, Parkplätze da-
vor vorhanden.
Lage: Ca. 100 Meter nach dem Unimarkt Grundlsee auf 
der linken Seite mit der Aufschrift „See-Raum“.
Ausstattung: Barrierefreies WC, Garderobe, Wasserko-
cher, Kühlschrank, Gläser, Häferl, Teller, kleines Be-
steck, Musikanlage mit Mischpult (Mischpult mit 4 Ste-
reoeingängen und 4 Mikrofoneingängen, sowie 48-kHz 
Stereo USB Audio Interface für MAC OS oder Windows) 
13 Yogamatten indoor, 13 Yogamatten outdoor, 16 Me-
ditationskissen, Decken, Sessel.

Preise See-Raum:
 € 10,– pro Stunde, Tagespauschale: € 60,–
Vermieter: Kurkommission Grundlsee
Kontaktperson: Gabi Sandner, Tel: 03622/8533-21 
oder buchhaltung@grundlsee.at

SEE-RAUM GRUNDLSEE MIETEN
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PhilosoPhie 
Musik, Gesang und Bewegung beeinflussen
die geistigen Fähigkeiten und die soziale 
Kompetenz des Menschen positiv.  
Die Klangwerkstatt bietet einen modernen, 
freien und individuellen Musikunterricht für  
alle Altersgruppen.

ziele
• Kreativität wecken und fördern
• im Einzel- und Gruppenunterricht auf die 

persönliche Entwicklung eingehen
• Können und Erfahrungen weitergeben 
• Grundsätze, bzw. die Theorie der  

klassischen, zeitgenössischen Musik, sowie  
der Volksmusik vermitteln

• Musikunterricht auf hohem Niveau  
und in familiärer Atmosphäre 

Wichtig zu Wissen
Durchhaltevermögen beim Üben, sich die 
erforderliche Zeit zu nehmen, die Unterstützung 
durch die Eltern sind wichtige Punkte bei der 
Entscheidung für den Musikunterricht. Die 
Klangwerkstatt hilft und beratet gerne bei der 
Wahl des richtigen Instruments. 

die KlangWerKstatt 
im narzissendorf 
zloam
Auf Basis der traditionellen Werte der Region –  
Holz, Fischerei und Musik – können sich Zloam-
Besucher ab 2021 auf ein breites Angebot 
freuen. Neben brandneuen Einrichtungen wie  
z. B.  Holzwerkstatt, Eislauf- bzw. Eisstockplatz, Bade- 
und Fischteich,  Wirtshaus, wird es ein Zuhause für 
Musikliebhaber geben: Die Klangwerkstatt. Dort 
wird künftig ein bunt gestaltetes Kulturprogramm 
stattfinden und auch der Musikunterricht abgehalten. 
Nähere Infos zum Narzissendorf Zloam unter :  
www.zloam.at

Weitere 
Infos erhaltet 

Ihr unter 
0664 4123867

Ich möchte, 
dass Musik um 

der Musik Willen 
gehört wird.

H.v. Karajan

Professionelle 

Musikausbildung

aus dem 

Ausseerland/

Salzkammergut

Was ist die 
KlangWerKstatt?
Die Klangwerkstatt ist eine Plattform von 
professionellen Musikern und Musikerinnen. 
Ihre Motivation ist es Menschen aller Altersgruppen 
Freude am Musizieren und Singen zu vermitteln.  
Eine Vielzahl an Instrumenten kann erlernt werden. 
Meldet euch einfach per Telefon oder Email bei der 
zuständigen Person. Weitere Informationen über den 
Unterricht erhaltet ihr persönlich.

unser angebot
• Musik im Einzel- und Gruppenunterricht
• Volksmusikunterricht
• Klassische Musikausbildung
• Musiktheorie
• Musikensembles aller Art
• Popularmusikunterricht

die musiKer und 
ihre instrumente

Christian EidlhubEr
Koordination Klangwerkstatt,
Geige, Gitarre
0664 4123867
eidl@a1.net

BaKK. phil. 
bEttina Kalss, Ba
diat. & chrom. hackbrett, 
steirische harmonika
0664 3967377
bettina_koch@gmx.at

sEbastian rastl, Ma 
Kontrabass, Gitarre, Musiktheorie
0676 9433662
bastlrastl@yahoo.com

MaG. phil. sophiE rastl
Geige in der Volksmusik, 
Repertoire-Erweiterung, 
Jodeln & Volkslieder
0650 9400650
sophie-rastl@hotmail.com

anton burgEr
Geige, Band- & Ensemblecoaching, 
Musizieren für laien
0664 73622307
tonburg@aon.at

rEbEKKa WEisEr, Ma
Zither, Querflöte, Schwegel
0676 6600664
weiser.rebekka@gmail.com

artEmis 
vasilopoulou
Cello, Klavier
0650 2627186
artemisvasilop@yahoo.gr

patriCK paganin
Schlagzeug
0660 3533254
pat.paganin@gmail.com

alEx mEissl
Bass, Rhytmuskurse für  
anfänger & Fortgeschrittene
0699 12109528

Karl KöbErl
Steirische Harmonika
0664 9124598

Weitere 
Infos erhaltet 

Ihr unter 
0664 4123867
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Vogel-Nistkästen – Arbeit für den Winter im Stübl!
Unsere gefiederten Mitbe-
wohner sollen wir nicht 
nur über den Winter mit 
artgerechtem Futter be-
wirten, sondern auch im 
Frühling – wenn alles wie-
der neu erwacht – mit Nist-
hilfen versorgen.
Hier möchte ich einige 
Tipps und Anregungen ge-
ben, um jeden der daran 
interessiert ist, beim Bau 
eines Nistkastens zu un-
terstützen.

Das Holz soll unbehandelt 
sein (nicht gestrichen), 
günstig wäre Lärche oder 
Fichte. Der Boden soll mit 
ca. 8–9 Löchern mit einem 
Durchmesser von 6 mm 
versehen werden, um eine 
gute Belüftung zu gewähr-
leisten. Das Dach kann, um 
die Lebensdauer zu verlän-
gern, mit einer Dachpappe 
versehen werden. Das Ein-
flugloch für Meisen hat  
25 mm Durchmesser und 
ist im oberen Drittel anzu-
setzen. 

Die Nisthilfe soll in Rich-
tung Südost montiert wer-
den, wodurch Morgenson-
ne und auch Schatten ge-
währleistet sind. Sollte 
die Nisthilfe an einem 
Baum montiert werden, 
kann man darunter einige 
Tannen- oder Fichtenzwei-
ge zum Schutz vor Katzen 
anbringen.

Ganz wichtig ist die jährli-

che Reinigung der Nistkäs-
ten im Herbst, welche 
durch den Einbau einer 
Klappe (siehe Foto) er-
leichtert wird.

Somit haben sie einen 
wertvollen Beitrag zum Er-
halt unserer heimischen 
Vogelwelt beigetragen 
und die Vögel werden es 

Ihnen mit viel Vogelge-
sang danken.

Gutes Gelingen wünscht
OEL Baumann Günther

©5ph - stock.adobe.com

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
sowie Gesundheit und Erfolg im neuen Jahr.
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Neun sinnvolle Monate 
Als Zivildienstleistender beim Roten Kreuz erbringst 
du einen wertvollen Beitrag zum Gesundheits- und 
Sozialwesen Österreichs. Du unterstützt eine 
Organisation mit einem sinnvollen Hintergrund und 

hilfst dabei ganz 
konkret Menschen 
in Not. 
Gleichzeitig hast 
du die Möglichkeit, 
viel Brauchbares 
zu lernen, wie zum 
Beispiel die volle 
Ausbildung zum 

Rettungssanitäter. Aber auch für deine zukünftige 
Arbeit oder dein Studium kannst du dabei zahlreiche 
Erfahrungen sammeln und viele Kontakte knüpfen.  
 

 

Freie Zuweisungstermine für  
Jänner 2021 in Bad Aussee 
 

Anfragen für April 2021 und weitere Termine in 
2021 sind ebenfalls bereits möglich! 

Nähere Auskünfte beim 
Dienstführenden 

 

Hr. Michael Almer 
 

E-Mail: 
michael.almer@st.roteskreuz.at 

 
Dein Rotes Kreuz 

Ausseerland 

ROTES KREUZ AUSSEERLAND | BEZIRKSSTELLE LIEZEN | WWW.ROTESKREUZ.AT/LIEZEN 

Zivildienst beim Roten Kreuz Ausseerland 
Dein Einsatz ist gefragt! 
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Dein Rotes Kreuz 

Ausseerland 

ROTES KREUZ AUSSEERLAND | BEZIRKSSTELLE LIEZEN | WWW.ROTESKREUZ.AT/LIEZEN 

Zivildienst beim Roten Kreuz Ausseerland 
Dein Einsatz ist gefragt! 

In der Bäckerei Schlögel gibt es viele 
weihnachtliche Köstlichkeiten: 

Ausseer Kletzenbrot, Apfelbrot, Weihnachtsstollen, 
hausgemachte Weihnachtsbäckerei.

Wir würden uns über einen Besuch 
von den Grundlseer/innen beim 

letzten Bäcker von Bad Aussee–Grundlsee freuen. 

Ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes neues Jahr wünscht 

Fam. Schlögel & Mitarbeiter.
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Fortsetzung der
ZWEIUNDZWANZIG GALGENLIEDER

von Christian Morgenstern nebst ihrer Übertragung
ins Ausseerische von Peter Rastl

DER GESTRICHENE BOCK
Ein Wildbret mußt allabendlich

auf einem Hoftheater sich
im Hauptakt auf das Stichwort »Schürzen«

von links aus der Kulisse stürzen.

Beim zwölften Male brach es aus
und rannte dem Souffleur ins Haus,
worauf es kurzweg – und sein Part –

von der Regie gestrichen ward.

Zwei Hoftheaterdiener brachten
am nächsten Morgen den gedachten

gestrichnen königlichen Bock
per Auto nach Hubertusstock.

Dort geht das Wildbret nun herum
und unterhält sein Publikum

aus Reh, Hirsch, Eber, Fuchs und Maus
von »Rolle«, »Stichwort« und »Applaus«.

DA AUSRANSCHIACHT BOCK
A Wüdbrat homs, wos oü Aufdnocht

in Kuahaus-Soü in oülta Trocht,
wonn d Liadadohfü »Fihschda« singt,

va hintn gah wo fihra schbringt.

Ban zwöhftn Moü iss nehmfih groast
und hot in Schenner Fritz zazoast.

Da dos nit noh amoü possiacht,
homs dos seg Wüdbrat ausranschiacht.

A Orawata va da Gmoa
valiefat muattasöüln aloa

den Gampsbock mit sein BMW
am nextn Tog zan Ehdnsee.

Da Bock schboziacht doscht uhmatumm,
vazöht an niadn, Maus und Wuhm
und Reh und Fux (hrefiarig, boa!)
van »Eisotz«, »Solo« und »Tenor«. 

INFORMATION

Der erste Foto-Kalender
des Fotografen Karl Steinegger

mit 12 ausgewählten Motiven aus dem Ausseerland ist 
ab jetzt erhältlich.

Preis € 30,–
Erhältlich unter der Tel.-Nr.: 0664/390 76 91

oder per mail: hello@karlsteinegger.com
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AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

*  Aktion gültig für Privatkunden bei Kauf eines Mazda Neuwagens (außer MX-ḃḀ sowie Sondermodelle MazdaḂ LIFE und CX-ḃ LIFE PLUS) vom 01. 10. bis 31. 12. 2020. Händlernachlass, Eintausch- bzw. Produkt-
bonus, Leasingbonus und Versicherungsbonus bis € 5.900 bereits berücksichtigt. € 500 Best of Mazda Bonus zusätzlich zu allen Aktionen, für alle bei einem Mazda Partner lagernden Neuwägen mit Zulassung 
bis 31. 12. 2020. Gilt nicht auf bereits getätigte Bestellungen. Keine Barablöse möglich. Eintauschbonus nur gültig bei Kauf eines Neuwagens und Eintausch Ihres Gebrauchtwagens. Verbrauchswerte lt. WLTP: 
5,0 – 8,4 l/100 km, CO₂-Emissionen: 131–192 g/km. Symbolfotos.

B I S  Z U  €  5 . 9 0 0  
B O N U S  A U F  A U S G E W Ä H L T E 

M O D E L L E

Z U S Ä T Z L I C H  €  5 0 0  
B E S T  O F  M A Z D A  B O N U S

WIR ZEIGEN UNS VON UNSERER BEST OFḋSEITE
S I C H E R N  S I E  S I C H  J E T Z T  B I S  Z U  €  6 . 4 0 0 *
M I T  D E M  B E S T  O F  M A Z D A  B O N U S

PUCHEN 269, 8992 ALTAUSSEE | TEL. 03622/71327 | WWW.MAWEKO.MAZDA.AT

Übergabe der neuer Dienstjacken ...
Am 7. November wurden 
die neuen Dienstjacken der 
Berg- und Naturwacht Aus-
seerland offiziell überge-
ben. Diese wurden über Hr. 
Käfmüller – Sport 2000 – 
bestellt. 
Hier darf ich mich für die 
ausgezeichnete Zusam-
menarbeit und das Entge-
genkommen nochmals 
herzlichst bedanken. Auch 
die drei Ausseerland Ge-
meinden Altaussee, Bad 
Aussee und Grundlsee 
konnten durch ihre Förde-
rungszusage der Bürger-
meister die Anschaffung  
wesentlich erleichtern.
Die Steiermärkische Berg- 
und Naturwacht ist eine 
Köperschaft öffentlichen 
Rechtes, welche die Behör-

den bei der Vollziehung 
landesgesetzlicher Vor-
schriften des Natur- und 
Landschaftsschutzes un-
terstützt. Daher ist es auch 
notwendig, bei Auftreten 
in der Öffentlichkeit ein-
heitliche Dienstbeklei-
dung zu tragen. Die neuen 
Dienstjacken sind nicht nur 
ein schöner optischer Auf-
putz, sie bieten den Mit-
gliedern auch einen Schutz 
bei ihren vielen unter-
schiedlichen Tätigkeiten. 
Die Übergabe fand im Ge-
meinde- und Kurpark von 
Grundlsee bei kaiserlichem 
Herbstwetter statt, coro-
na-bedingt konnten leider 
nicht alle kommen. Bei der 
Übergabe waren die Bür-
germeister von Altaussee, 

Gerald Loitzl und Bürger-
meister Franz Steinegger 
von Grundlsee und alle 
Berg- u. Naturwachtmit-
glieder des Ausseerlandes 
anwesend.
Ich darf mich nochmals bei 
allen drei Gemeinden des 
Ausseerlandes sowie bei 

Sport 2000 Käfmüller für 
die Unterstützung und das 
Entgegenkommen herz-
lichst bedanken.

Im Namen aller Berg- 
u. Naturwachtmitglieder 

des Ausseerlandes 
OEL Günther Baumann

... an die Berg- und Naturwacht Ausseerland.
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... bei der Bergrettung Ausseerland.

Ein spannendes Jahr geht zu Ende ...
2020 war wieder ein sehr 
einsatzreiches Jahr für die 
Ortsstelle Ausseerland. 
Die Bergretter/innen wa-
ren über 40 Mal im Einsatz, 
um Mensch und auch Tier 
(ein Hund) aus ihren missli-
chen Situationen zu be-
freien. Meistens waren es 
Suchaktionen, Bergungen 
von verirrten Wanderern 
und Klettersteigbergun-
gen. Grund für die Notsitu-
at ionen waren meist 
Selbstüberschätzung und 
unzureichende Erfahrung.
Jeder Einsatz ist anders 
und fordernd für uns Berg-
retter. Schlechtes Wetter, 
mangelnde Ortsangaben, 
Alarmierungen erst in der 
Nacht und schlechte oder 
nicht ausreichende Flug-
bedingungen erschweren 
die freiwillige Arbeit der 
Einsat zkräf te. Zudem 
mussten und müssen wir, 
aufgrund des Coronavirus, 
jegliche Einsätze mit mini-
malem Personalaufwand 
abwickeln.
Das im letzten Jahr ange-
schaffte Einsatzfahrzeug 
der Ortsstelle kam bei den 
Bergungen oft zum Einsatz 
und erleichterte einige 
Rettungen sehr. So wichtig 
wie die Ausstattung waren 
aber auch die zahlreichen 
Übungen, um Einsätze pro-
fessionell, zeitgerecht und 

rasch abwickeln zu können.
Die Einsatzgruppe Grundl-
see übte im Sommer mit 
dem neuen Dyneema Ber-
gesystem in der Gößler 
Wand, die Monatsübungen 
der gesamten Ortsstelle 
fanden beispielsweise am 
Sarstein oder im Kieler Gra-
ben statt. Die Übungsan-
nahmen waren schwierig 
aber realitätsnah.

An dieser Stelle ein herzli-
ches Dankeschön an die 
Bergretter der Einsatz-
gruppe Grundlsee für Euer 
Engagement, Eure Einsatz-
bereitschaft und den gu-
ten Zusammenhalt!

Mit Hausverstand und Ver-
nunft auf in unsere Berge!
Um gut in die bevorstehen-
de Wintersaison zu starten 

möchte ich den Bergbe-
geisterten unter den Le-
sern noch ein paar Tipps 
mitgeben:
• Wetter- und Lawinenla-
gebericht einholen
• Richtiges Abschätzen der 
Länge und des Höhenpro-
fils der geplanten Tour – 
Karten (richtig) lesen
• Passende Ausrüstung für 
die vorherrschenden Be-
dingungen einpacken
• Zeitmanagement (Wie 
lange brauche ich? Zeit-

polster einplanen!)
• Auf Touren in der Gruppe 
das Tempo dem/der Lang-
samsten anpassen und ein 
fittes Schlusslicht bestim-
men
• Genügend Essen und Trin-
ken mitnehmen

In diesem Sinne wünscht 
die Bergrettung Grundlsee 
allen eine unfallfreie und 
schöne Wintersaison.

Franz Kalss
Einsatzleiter Grundlsee

taxi-gasperl@aon.at

w w w. t a x i - g a s p e r l . a t

03622/54008

EHRENAMT
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Aus dem Kindergarten

VIELEN DANK, GEORG EDER!
Georg Eder hat bei seiner Geschäftsauflösung in Bad 
Aussee an die Grundlseer Kindergartenkinder gedacht 
und uns eine wunderschöne Holzmurmelbahn ge-
schenkt. Herzlichen Dank dafür! 

Auch das Laternenfest musste heuer etwas anders gefei-
ert werden. Nichtsdestotrotz widmeten wir uns in der 
Vorbereitung dem Leben und Wirken des Hl. Martin. Er 
soll uns als Vorbild dienen, ein Wertebildner für uns sein, 
ganz nach dem Motto: „Wir wollen für andere ein Licht 
sein!“ Mit Bilderbüchern, Geschichten und Spielen nä-
herten wir uns den Themen Teilen, Hilfsbereitschaft, 
Mitgefühl. 

Am Martinstag feierten wir dann im Kindergarten ein 
kleines, feines Fest mit Schattentheater und gemeinsa-
mer Martinsjause. Auch den Laternenumzug ließen wir 
uns nicht nehmen. Mit unseren beleuchteten Laternen 
wanderten wir singend durch den Grundlseer Nebel!

„Tragt in die Welt nur ein Licht,
sagt allen: fürchtet euch nicht.

Gott hat euch lieb, Groß und Klein,
seht auf des Lichtes Schein!“

MARTINIFEIER IM PFARRKINDERGARTEN

ZWETTi Bus & Taxi
Waldbühelstraße 137 • 8990 Bad Aussee 

0676 3622 605 • zwetti@aon.at • www.zwetti-bus.at

Taxi • Airport-Shuttle • Busreisen 

TAXI-RUF 03622 526 71

0664 15 22 396

BAGGERARBEITEN

HILLBRAND
SCHNEERÄUMUNG

JOLA TOM
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Ausschreibung ...
Möchten Sie als Pädagogin/Pädagoge in einem kirchli-
chen Umfeld mit Kindern unterwegs sein, sie in ihrer 
Entwicklung begleiten? Eine christlich–soziale Grund-
haltung ist für Sie selbstverständlich? Sie feiern mit uns 
die Feste des Kirchenjahres, Erntedank, St. Martin, 
Weihnachten und Ostern sowie die persönlichen Feste 
wie Geburtstag? Dann sind Sie bei uns richtig!
Die Pfarre Grundlsee sucht ab sofort für den Pfarrkin-
dergarten Grundlsee eine(n) Kindergartenpädagogin/
Kindergartenpädagogen im Anstellungsausmaß von 4 
Wochenstunden.

Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Kindergartenpäd-
agogen/in

• Bejahung der Zielsetzung kirchlicher Kindergartenar-
beit und deren Umsetzung in die Praxis

• Freude an der Arbeit mit Kindern
• Flexibilität, Eigenständigkeit, Verantwortungsbe-
wusstsein

• Kooperationsfähigkeit und Kooperationsbereitschaft 
mit dem Team

• Engagement, Motivation
• Kooperationsbereitschaft mit Eltern

Aufgaben:
• Betreuung und Führung einer Kindergruppe
• Planung und Reflexion der pädagogischen Arbeit
• Kenntnis über die religionspädagogische Arbeit
• Den Kindern ein Umfeld bieten, in dem die Auseinander-
setzung mit Religion und Vielfalt möglich ist

• Bereitschaft zur Zusammenarbeit im Kindergartenteam, 
mit den Eltern und der Pfarre

• Bereitschaft zu beruflicher Weiterentwicklung und den 
Besuch der internen Fortbildungsveranstaltungen

• Bereitschaft, sich mit Qualitätskriterien der pädagogi-
schen Arbeit auseinanderzusetzen

• Bereitschaft, sich im Team mit pädagogischer Weiter-
entwicklung und Evaluierung auseinanderzusetzen

Monatliches Mindestgehalt: € 2.372,76 brutto 
(Basis Vollzeit, Stufe 1; 14 x p.a.) lt. Kollektivvertrag der 
Diözese Graz-Seckau.

Bei Interesse senden Sie Ihre aussagekräftige Bewer-
bung mit Lebenslauf, Foto und Zeugnis sowie einem kur-
zen Motivationsschreiben an: kiga.grundlsee@graz-
seckau.at

... für eine Stelle als Kindergartenpädagogin/Kindergartenpädagoge im Pfarrkindergarten 
Grundlsee.
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www.vermessung-grick.at

Te l e f on :  0  36  23  /  37  86  •  Fax  0  36  23  /  37  86  4
Mob i l  0664/11 67 805 •  E -Ma i l :  in fo@vermessung -g r i ck .a t

Füreinander da sein.
Miteinander auskommen.
Einander zuwenden.
Auch in turbulenten Zeiten.
Nicht nur zu Weihnachten.

In diesem Sinne
wünschen wir Ihnen
eine achtsame und
erfüllte Weihnachts-
zeit und alles Gute 
für 2021.

Auf
einander
(Weihn)
achten!
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Was tut sich in der Volksschule?
NATIONALFEIERTAG
Würdig wurde der Nationalfeiertag in der Volksschule vor-
bereitet. Andächtig den Klängen der Bundeshymne lau-
schend wurde vor den Augen der Kinder die Österreich-
Fahne an der Volksschule gehisst. Danke an die Mitarbei-
ter der Gemeinde, die dies ermöglicht haben.

FLIESSENDER ÜBERGANG BEI DEN BETREUERINNEN   
Herzlichen Dank Theresa – Willkommen Renate!
Theresa Grill ist seit drei Jahren ein überaus wichtiger und 
wesentlicher Bestandteil der Schulgemeinschaft der 
Volksschule Grundlsee. Mit viel Einfühlungsvermögen be-
gleitete sie Hannah durch den Schulalltag. Als guter Geist 
stand sie ihr in allen Dingen zur Seite. Es entwickelte sich 
in dieser Zeit neben der pädagogischen, kollegialen Ver-
bindung auch eine freundschaftliche Zusammenarbeit, 
die sicherlich lange in bester Erinnerung bleiben wird, so-
wohl beim Lehrerinnenteam als auch bei den Kindern. 
Durch eine berufliche Veränderung von Theresa in nächs-
ter Zeit, heißt es Abschied nehmen. Es werden jedoch 
schon Pläne geschmiedet, damit der Kontakt nicht ganz 
abreißt. 
Danke für die schöne gemeinsame Zeit – eine Zeit mit viel 
Lachen, Musik und kompetenter Begleitung. 

Das VS-Team 
Claudia, Barbara, Sophie, Gabi und 32 Kinder.

NEUBESETZUNG
Ab 1. Dezember übernimmt Renate Köberl Theresas Tätig-
keit an der VS Grundlsee. Hannah kennt sie seit dem Kin-
dergarten. Umso mehr freut es sie, dass sie jetzt mit ihr 
die Vormittage verbringen und gestalten darf. Renate 
hofft, dass sie ihre Erfahrung als Mutter von vier Kindern 
einbringen kann – was ja sicherlich mit viel Geduld, Ein-
fühlungsvermögen, Konsequenz und Management ver-
bunden ist. Renate freut sich auf eine gemeinsame und 
spannende Zeit in der Volksschule. Das Lehrerinnenteam 
heißt sie herzlich willkommen und dankt für die Möglich-
keit der Zusammenarbeit!

Die Volksschulkinder sahen gespannt zu, als am Natio-
nalfeiertag die Österreich-Fahne an ihrer Schule gehisst 
wurde.

Renate Köberl (re) übernimmt die Betreuung von Han-
nah von Theresa Grill (li).
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LESEBEGLEITUNG AUS DER FERNE DURCH
UNSERE LESE-DORIS
Seit vielen Jahren ist auch unsere „Lesedoris“ ein fixer Teil 
unserer Schulgemeinschaft. Als pensionierte Direktorin 
im „Unruhestand“ nimmt sie sich besonders der Leseför-
derung an. Wöchentlich besuchte sie die Kinder und stell-
te sich kostenlos als Lesepate zur Verfügung. Dabei wurde 
nicht nur das Lesen forciert, sondern auch die persönliche 
Begleitung auf dem Weg zu einem kompetenten Leser 
spielt dabei eine wichtige Rolle. Unsere „Lesedoris“ ist 
ein gern gesehener Gast und die Kinder freuen sich immer, 
wenn sie ihr vorlesen dürfen.
Durch die geänderten Bedingungen im heurigen Schul-
jahr ist die herkömmliche Begleitung vor Ort nicht mög-
lich. Doch Not macht erfinderisch und so traf vor einigen 
Tagen ein kleines Packerl ein. Neben einem Brief und Le-
sezeichen für alle Volksschulkinder enthielt das Paket 
auch eine Leseschildkröte für die 1. und 2. Schulstufe. 
Siehe da, ein paar Tage später fanden wir auch ein Lese-
krokodil für die 3. und 4. Stufe, das sehnsüchtig im Ein-
gangsbereich auf die Kinder wartete. Die Freude darüber 
war groß, Leseschildkröte und Lesekroko erhielten sofort 
einen Ehrenplatz und wurden natürlich bereits getauft. 
Sie werden über die Lesefortschritte wachen.
Ein herzliches Dankeschön für die nette Idee und wir freu-
en uns schon, wenn wir uns wiedersehen.

EIN BLICK IN DIE NACHMITTAGSBETREUUNG
Seit diesem Schuljahr gibt es an der Volksschule Grundl-
see das Angebot der Nachmittagsbetreuung. Am Montag 
und Mittwoch können die angemeldeten Kinder im An-
schluss an den Unterricht noch bis 14 Uhr in der Schule 
bleiben. In einer kleinen Gruppe wird gelernt, gegessen 
und gespielt. Kompetent werden sie dabei von Daniela 
betreut, die mit Freude diese Aufgabe angenommen hat. 
Die Belieferung mit dem Mittagessen durch Frau Leitgab 
(vom Kirchenwirt in St. Agatha) klappt gut und ist ab-
wechslungsreich.

„VIEL MEHR ALS SCHUHKARTONS “
„Weihnachten im Schuhkarton“ bringt Veränderung – 
selbst an abgelegensten Orten – schenkt etlichen Kindern 
in ärmeren Ländern ein paar Glücksmomente. In den letz-
ten zehn Jahren nehmen wir immer im November an dieser 
Aktion teil. Auch heuer haben wir mit Hilfe unserer Schul-
kinder und den Familien insgesamt 26 Schuhkarton-Pake-
te zur Sammelstation nach Bad Aussee bringen können, 
von wo sie dann die Reise in die Empfängerländer antre-
ten.
Es ist jedes Mal aufs Neue ein schöner Moment, wenn mit 
Freude täglich die Anzahl der schon eingetroffenen 
Schuhkartons gezählt wird und endlich der Tag gekom-
men ist, an dem sich unsere Schulkinder mit den Ge-
schenkkartons auf den Weg aus der Schule machen (und 
sie beobachten können, wie der  Kofferraum von Frau 
Speckmosers Auto immer voller und voller wird).

LERNEN KANN SO SPANNEND SEIN
32 Schüler drücken im heurigen Schuljahr die Schulbank. 
Es gibt viel Neues zu entdecken und zu lernen. Die Erst-
klässler arbeiten eifrig an den Buchstaben, damit sie bald 
lesen können. Die 2. Stufe entdeckt gerade das Malrech-
nen für sich. Die „Großen“ der Schule haben schon ein 
Fundament, auf das sie aufbauen können – mit Redeübun-
gen vor der Klasse, Umfang- und Flächenberechnungen 
und tollen Texten, die sie verfassen. Eifrig bauen sie ihre 
Kompetenzen aus. Als Lehrerin ist es immer wieder schön, 
wenn man die Freude über neue Errungenschaften aber 
auch neue Ziele, die erreicht werden wollen, an den Augen 
der Kinder ablesen kann. In der Schulgemeinschaft hat 
aber auch die Vielfalt Platz. Die unterschiedlichen Fähig-
keiten machen das gemeinsame Lernen bunter.

Eifrige Leserinnen mit der Leseschildkröte und der Lese-
krake.

Auch heuer waren die Kinder sehr stolz über so viele Pa-
kete und schickten Glück und Segen für die Empfänger-
Kinder mit.
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Auslandsgrundlseer Bernhard Schwab – Berlin–Gößl

Er absolvierte die Höhere 
Bundeslehranstalt für 
Fremdenverkehrsberufe in 
Bad Ischl und sammelte in 
den folgenden eineinhalb 
Jahrzehnten in renom-
mierten Hotels in Öster-
reich, Schweiz, Frankreich, 
England und Deutschland 
in verschiedenen Positio-
nen einschlägige berufli-
che Erfahrung, perfektio-
nierte seine Sprachkennt-
nisse und kletterte die be-
ruf liche Karr iereleiter 
Stufe für Stufe empor.

Als er 1996 ein Angebot 
vom privat geführten Lu-
xushotel „Grand Hotel Es-
planade“ in Berlin als 
Front Off ice Manager er-
hielt, nahm er dieses an. 
Im Jahr darauf begann er 
das berufsbegleitende 
BWL-Studium an der Ver-
w alt ungs -  und W ir t-
schaftsakademie in Berlin, 
welches er im Jahr 2000 
mit der Diplomarbeit er-
folgreich abgeschlossen 
hat.

Seit nunmehr zwanzig 
Jahren ist Bernhard Ein-
kaufsleiter im luxuriösen 
Grand Hotel Esplanade. 
Als solcher muss er fol-
gende Ziele ständig im 
Auge behalten: Beste Qua-
lität zu niedrigstem Preis, 
st ändige Lieferbereit-
schaft und trotzdem nied-
rige Lagerhaltung. Einge-
kauft wird alles, was in ei-
nem Hotel gebraucht wird: 
Getränke und Speisen, 
Büro- und Hygieneartikel, 
R e i n i g u n g s m a t e r i a l , 

Drucksachen, Küchenge-
räte, Porzellan, Gläser, 
Besteck, Dekoration, Wä-
sche, Kopierer, Leucht-
mittel, Klodeckel etc. 

Bernhard Schwab küm-
mert sich unter anderem 
auch um die weniger re-
gelmäßigen Bedarfsgüter, 
wie zum Beispiel den Kauf 
von 400 Minibars für die 
Hotelzimmer mit einer da-
maligen Investitionssum-
me von € 40.000,–, den 
Umbau einer der Küchen 
(€ 350.000,–), den Ankauf 
neuer Teppiche für das ge-
samte Hotel, den Einkauf 
von 600 Bankettstühlen, 
Büroeinrichtungen, PCs, 
Kühlanlagen und fahrba-
ren Heißluf töfen sowie 
die Sanierung der Tiefga-
rage und die ständige Um- 
und Neugestaltung der 
Weinkarte. Seine Aufgabe 
ist es zu recherchieren, 
Angebote einzuholen, Ter-
mine zu vereinbaren und 
gemeinsam mit der Ge-
schäf t sleitung zu ent-
scheiden. Das Einkaufsvo-
lumen beträgt mehrere 
Millionen Euro im Jahr, 
das Hotel wird von ca. 600 
Lieferanten beliefert.

Im Berufsleben fest im 
Sattel sitzend und persön-
lich etwas ruhiger gewor-
den, war Anf ang der 
2000er-Jahre der richtige 
Zeitpunkt für die Grün-
dung einer Familie gekom-
men. Bernhard und seine 
Frau Katja (ebenfalls im 
Grand Hotel Esplanade als 
kaufmännische Leiterin 

beschäftigt) haben sich in 
der Stadt Falkensee am 
Rande von Berlin nieder-
gelassen und zwei Kinder 
bekommen. Tochter Fran-
ziska (19) hat Abitur ge-
macht und studiert Inter-
national Business an der 
HWR Berlin in englischer 
und französischer Spra-
che. Sohn Felix (16) ist in 
der Friedrich-Jahn-Elite-
schule des Sports in Pots-
dam und möchte gerne 
Profihandballer werden.

Wegen Corona ist das 
Grand Hotel Esplanade 
seit April leider geschlos-
sen und Bernhard ist in 
Kurzarbeit. Der fleißige 
Auslandsgrundlseer hat 
sich aber Nebenjobs be-

sorgt und arbeitet derzeit 
für eine Logistikfirma und 
ist in der Schülerhilfe Fal-
kensee tätig. Dort unter-
richtet er als Nachhilfe-
lehrer Englisch, Franzö-
sisch, Deutsch und Mathe-
matik. Bernhard hat Beruf 
und Familie zu seinen 
Hobbies gemacht. Er ar-
beitet gerne und ist auch 
gerne für seine Familie da.

So oft es die Zeit zulässt 
kommt Bernhard mit sei-
ner Familie nach Hause an 
den Grundlsee. Er, seine 
Frau und seine Kinder lie-
ben es, am Grundlsee Zeit 
zu verbringen. Dort, in der 
so anderen, idyllischen 
Welt, wo die Familie so 
stark zusammenhält.

Bernhard Schwab aus Gößl hat vor 57 Jahren in Bad Aussee das Licht der Welt erblickt. Nach dem Besuch der Volks-
schule in Gößl und Grundlsee und der Hauptschule in Bad Aussee, hat es ihn in die weite Welt hinausgezogen.

Bernhard Schwab fühlt sich auch im Ausseerland sehr 
wohl und kommt, so oft es die Zeit zulässt.
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Aus dem Standesamt
HOCHZEITEN

Margit Köberl und David Spannring, Grundlsee.

GEBURTSTAGSJUBILARE
80

Andreas Miller-Aichholz, Bräuhof 46;
Margaretha Anna Rosa Schwab, Gößl 159.

GOLDENE HOCHZEIT
Maria Antonia und Karl Walter Hillbrand, Bräuhof 26.

DIAMANTENE HOCHZEIT
Helga und Herbert Unterdechler, Archkogl 85. 

TODESFÄLLE
Walter Scheck (58), 

zuletzt wohnhaft im Generationenhaus Altaussee;
Josef Morocutti (87), Gößl 169/1;

Maria Betz (82), Gößl 148/3;
Maria Cäcilia Köberl (88), 

zuletzt wohnhaft im Generationenhaus Altaussee;
Josef Hegner (91), Archkogl 1.

… VOR 70 JAHREN
Am 28. November 1950 fand eine Sitzung unter dem Vor-
sitz von Bürgermeister Leopold Köberl statt. 
Aufgrund erforderlicher Reparaturen mit großem Kos-
tenaufwand wurde der Verkauf des Gemeinde-LKW ein-
stimmig beschlossen. Mit dem Verkaufserlös soll ein 
Jeep für die Freiwillige Feuerwehr Grundlsee angekauft 
werden. Bürgermeister Köberl stellte den Antrag zur 
Genehmigung der Errichtung einer Dampfschifflan-
dungsbrücke des Herrn Ernst Zimmermann. Dieser wur-
de mehrheitlich beschlossen. Weiters wurde der Musik-
kapelle eine kleine geldliche Entschädigung in Höhe 
von S 800,– für die Durchführung der Seekonzerte ge-
währt. Abschließend berichtete der Bürgermeister über 
die geplante Einrichtung eines Gendarmeriepostens in 
der Villa Rebenburg in Grundlsee. 

… VOR 50 JAHREN
In der Gemeinderatssitzung am 24. November 1970 wur-
de unter Bürgermeister Leopold Köberl der einstimmige 
Beschluss gefasst, eine Spendensammelaktion bei den 
Grundlseer Haushalten für die Schneeräumung durch-
zuführen. Weiters wurde über die Vergabe der Bau- und 
Zimmermeisterarbeiten in der Volksschule Grundlsee 

abgestimmt. Diese wurden an die heimischen Firmen 
Leitner, Köberl und Eder vergeben. Bürgermeister Kö-
berl stellte den Antrag, analog mit den anderen Aus-
seerland-Gemeinden, eine Verordnung gegen die wilde 
Ablagerung von Abfuhrgütern zu erlassen. Diese konn-
te einstimmig genehmigt werden. Letztlich wurde be-
schlossen, die nicht mehr benötigten Kohleöfen der 
Volksschule an Interessenten zu verkaufen. 

… VOR 25 JAHREN
Der Gemeinderat behandelte in seiner Sitzung vom 21. 
Dezember 1995 unter dem Vorsitz von Bürgermeister 
Josef Amon 14 Tagesordnungspunkte. 
Eine Landwirtschaftsförderung für den Bau von Gülle-
gruben in Höhe von S 90,–/m³ wurde beschlossen. Wei-
ters wurde die Vergabe der Parkraumüberwachung an 
die Grundlseer Fremdenverkehrsförderungs- und Be-
triebs GesmbH einstimmig beschlossen. Der Voran-
schlag für das Haushaltsjahr 1996 mit einem Abgang 
von S 1.470.000,– wurde mehrheitlich beschlossen. Ab-
schließend wurde über die Vergabe der Bauarbeiten für 
den Geh- und Radweg „Hofbauerpromenade“ abge-
stimmt. Diese wurden einstimmig an die Fa. Strabag 
vergeben.

Was behandelte der Grundlseer Gemeinderat …

IHRE

MEISTERTISCHLER
MIT DEN GUTEN IDEEN!

•  P R Ä D I K A T  •

WERT
habensBräuhof 242

8993 Grundlsee
03622/8270
www.tischlerei-amon.at

Was einen Meistertischler auszeichnet, ist nicht nur feins-
tes Holzhandwerk. Sondern auch die richtige Idee zur 
richtigen Zeit zu haben. So werden Wünsche habenswerte 
Meisterwerke, wie sie in der Tischlerei Amon seit mehr als 
50 Jahren entstehen.
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Planen Sie mit uns den „Modernen Holzbau“
 im „Traditionellen Ausseer Baustil“!

Ausseer Architektur & Tradition
s e i t  ü b e r  6 0  J a h r e n

Sanierungen • Kaltdächer • Wintergärten • Holzböden • Holztreppen  
Renovierungen • Holz(wohnhäuser) • Innen- u. Außenverschalungen

Archkogl 45
8993 Grundlsee

Tel.: 03622/52701
Mail: office@holzbau-koeberl.at

www.holzbau-koeberl.at

Winterzeit ist Planungszeit

Wir wünschen allen unseren 
Kunden & Freunden 

frohe Weihnachten, 

einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und vor allem 

Gesundheit!

Helmut Köberl
und das Holzbau Köberl-Team

Wir verzichen auf 
Weihnahtsgeschenke zu 

Gunsten karitativer Zwecke.

Ihr alter Christbaum ...
Die kostenlose Abgabe 
des Christbaums im Alt-
s t o f f s a m m e l z e n t r u m 
Ausseerland (Bad Aussee/
Unterkainisch) ist von 
Montag bis Freitag in der 
Zeit von 8.30 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 16.30 Uhr 
möglich.

Um eine umweltgerechte 
Entsorgung zu ermögli-
chen, muss er zuvor un-
bedingt von jeglichem 
W e i h n a c h t s s c h m u c k 
(L amet ta, Gir landen, 
Kunststoffteile etc.) be-
freit werden.

Natürlich kann der Christ-
baum, nach entsprechen-
der Zerkleinerung (z. B. 
Häckseln) auch auf den 
eigenen Komposthaufen 
gegeben werden.

... ist bei uns richtig aufgehoben.

Planen Sie mit uns den „Modernen Holzbau“
 im „Traditionellen Ausseer Baustil“!

Ausseer Architektur & Tradition
s e i t  ü b e r  6 0  J a h r e n

Sanierungen • Kaltdächer • Wintergärten • Holzböden • Holztreppen  
Renovierungen • Holz(wohnhäuser) • Innen- u. Außenverschalungen

Archkogl 45
8993 Grundlsee

Tel.: 03622/52701
Mail: office@holzbau-koeberl.at

www.holzbau-koeberl.at

Winterzeit ist Planungszeit

Wir wünschen allen unseren 
Kunden & Freunden 

frohe Weihnachten, 

einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und vor allem 

Gesundheit!

Helmut Köberl
und das Holzbau Köberl-Team

Wir verzichten auf 
Weihnachtsgeschenke zu 

Gunsten karitativer Zwecke.

Kostenlose Abgabe ihres 
alten Christbaumes im 
Altstoffsammelzentrum 
in Bad Aussee.

UMWELT
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Informationen, Adressen, Ö� nungszeiten

aller Sammelstellen auf elektro-ade.at

HeldInnen 

von 
heute

Batterien sind kleine Energiekraftwerke, die den reibungslosen Betrieb all 
unserer Elektrogeräte ermöglichen. Je nach Batterietyp können sie neben 
wichtigen Rohstoffen auch Quecksilber und andere Schwermetalle 
enthalten, die giftige Emissionen und Brände verursachen können. Aus 
diesem Grund haben Batterien und Akkus – egal welcher Art und 
Größe – nichts im Restmüll verloren.
HeldInnen von heute besiegen ihre Bequemlichkeit und werfen Batterien – 
auch wenn sie noch so klein sind – keinesfalls in den Restmüll. Sie 
übernehmen Verantwortung und bringen sie zum Altstoffsammel-
zentrum oder zur Sammelbox im Geschäft.
Die kostenlose Batteriesammelbox gibt es im ASZ + Gemeindeamt.

Die Umwelt braucht HeldInnen – heute und morgen!

Brandgefahr vermeiden  
Batterien/Akkus niemals 
im Restmüll entsorgen!

Corona Info Nr. 4

AUSSEERLAND

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 08:30 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:30 Uhr  
Nähere Informationen unter Tel. 0676/83622601 oder E-mail: asz@badaussee.at

INFOS ZUM LOCKDOWN 

Wir bitten Sie, unser ASZ nur in Ausnahmefällen bzw. 
nur für eine dringende oder unaufschiebbare 

Abfallentsorgung zu besuchen. 
Damit schützen Sie unsere Mitarbeiter und sich selbst.

Um den Betrieb weiterhin gewährleisten zu können, bitten wir Sie am 
Betriebsgelände unbedingt folgende Hygienemaßnahmen einzuhalten: 

ZU ANDEREN MENSCHEN 2 
METER ABSTAND HALTEN 

2 m

BEIM HUSTEN/NIESEN: 
BITTE ZUSÄTZLICH ELLBOGEN-

BEUGE VORHALTEN

HÄNDESCHÜTTELN 
VERMEIDEN

Weihnachtsmüll sorgt für Hochbetrieb ...
Das Christkind kommt bald 
und mit ihm der viele Ver-
packungsmüll. Gerade zu 
den Weihnachtsfeiertagen 
fallen erfahrungsgemäß 
20–30% mehr Abfälle an. 
Besonders die Mengen von 
Papier- und Kartonabfäl-
len sind zu dieser Zeit be-
sonders hoch. 

In der Sommerausgabe ha-
ben wir die neue Müllpres-
se für Kartonabfälle be-
reits vorgestellt. Wir dür-
fen nochmals an diese kos-
tenlose Entsorgungsmög-
lichkeit erinnern und Sie 
bitten, Kartons von Mö-
beln, Elektrogeräten usw. 

zu uns ins ASZ (Bad Aus-
see/Unterkainisch) zu 
bringen. Bitte achten Sie 
darauf, dass in die Presse 
keine Fremd- und Störstof-
fe eingebracht werden, da-
mit ein ordnungsgemäßes 
Recycling von Kartons ge-
währleistet ist.

Zeitungen, Prospekte, Bü-
cher und gedrucktes Papier 
sowie kleine Kartons kön-
nen natürlich weiterhin in 
die Papiertonne einge-
bracht werden. 

... in der Abfallwirtschaft.

Planen Sie mit uns den „Modernen Holzbau“
 im „Traditionellen Ausseer Baustil“!
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Winterzeit ist Planungszeit

Wir wünschen allen unseren 
Kunden & Freunden 

frohe Weihnachten, 

einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und vor allem 

Gesundheit!

Helmut Köberl
und das Holzbau Köberl-Team

Wir verzichten auf 
Weihnachtsgeschenke zu 

Gunsten karitativer Zwecke.

Kartonagen bitte in der 
Kartonpresse entsorgen.

UMWELT
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Anfang November machte Hans Höller im Gaiswinkl beim Verräumen des Zaunes einen merkwürdigen Fund. Im Feld 
stand ein kurioses Gewächs, das er noch nie zuvor gesehen hatte.
Er berichtete davon seinen Nachbarn Bärbel und Wolfgang Schaller, die anhand eines Bestimmungsbuches heraus-
fanden, dass es sich um folgenden Pilz handelt:

UMWELT

AUSZUG AUS DEM BESTIMMUNGSBUCH:
Clathrus archeri

(Berk.) Dring
Tintenfischpilz

Syn. Anthurus aseroeformis McAlpine, Anthurus archeri 
(Berk.) E. Fischer. Frkp. sich aus einem weißlichen, rundli-
chen oder ovalen, halbunterirdischen Hexenei entwickelt, 
welches etwa 2–4 cm hoch ist; Rezeptakulum aus mehre-
ren leuchtend roten, zugespitzten Armen bestehend, die 
am Grunde miteinander verwachsen sind und sich bei der 
Reife aus dem aufplatzenden Hexenei schieben; Länge 
der einzelnen Arme bis ca. 10 cm. Die sich erst senkrecht 
nach oben streckenden Arme breiten sich bald aus und 
geben dem Pilz ein krakenartiges Aussehen. Gelegentlich 
bleiben sie auch an der Spitze miteinander verbunden. An 
der Innenseite tragen sie die olivgrüne bis olivschwärzli-
che Gleba, die alsbald stark aasartig riecht und später in 
einen kräftigen Kotgeruch übergeht.

Ger. Des Heceneis unbedeutend.
Sp. elliptisch-zylindrisch, glatt, 5–6 x 2–2,5 µ 

Vorkommen: Der Tintenfischpilz ist ursprünglich in 
Deutschland nicht heimisch und wurde wahrscheinlich 
einmal aus Australien eingeschleppt. Aus den Vogesen 
kommend, breitete er sich zunächst in Südwestdeutsch-
land aus und vergrößert ständig sein Areal. Der Standort 
ist Laubwald. C.archeri  fruktifiziert von Juli bis Oktober.

Danke an Hans Höller und Fam. Schaller für die Meldung 
und die Fotos. Es gibt immer wieder etwas Neues zu entde-
cken wenn man mit offenen Augen durch die Natur geht.

Seltene Sichtung – der Tintenfischpilz

GUTSCHEINHEFT FÜR UNSERE

RAIFFEISEN CLUB-MITGLIEDER

L&M Fashion
Steinhuber 
Bäckerei Schlögel
Skilift Zlaim
und viele mehr ...

UNSERE V
ORTEI

LSPA
RTN

ER
Der Pilz entwickelt sich aus einem sogenannten „Hexen-
ei“ wie unten abgebildet.

Dieses Exemplar ist der Fund aus Gaiswinkl.
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Die Tanne galt als ein Baum von außergewöhnlicher magischer Kraft, als Sinnbild der Stärke und der Hoffnung. 
Schon in vorchristlicher Zeit stellte man zur Wintersonnenwende einen Tannenbaum auf. Im Jahr 1539 soll der erste 
christliche Weihnachtsbaum im Straßburger Münster gestanden haben. Heute wird die Tanne wegen ihrer dicht be-
nadelten, dunkelgrünen Zweige als Weihnachtsbaum geschätzt. Die Nadeln mit den zwei Wachsstreifen auf der 
Unterseite halten lange, rieseln kaum und duften nach Winterwald und Weihnachten. 

UMWELT

Früher wurden die Tannen 
direkt aus den umgeben-
den Wäldern geholt. Heute 
kommen die meisten der 
2,2 Millionen österreichi-
schen Christbäume aus in-
tensiv bewirtschafteten 
Christbaumkulturen (1,76 
Mio. Stk.), oder sie werden 
aus dem Ausland impor-
t iert. Dort werden sie 
schon Anfang Oktober ge-
schnitten und bis zum 
Transport in Kühlhäusern 
gelagert. Die Nordmanns-
tanne aus dem Kaukasus 
ist heute der beliebteste 
Weihnachtbaum mit 65%. 
Wir haben uns weit von den 
Wurzeln der alten Bräuche 
entfernt. 
Auch in den Wäldern hat 
sich die Baumartenzusam-
mensetzung verändert. 
Vor einigen hundert Jah-
ren war die Tanne in den 
Bergmischwäldern fast so 
häufig wie die Fichte. Lei-
der ist sie heute die Bau-
mart mit dem stärksten 
Rückgang: 90% der ur-
sprünglichen Fläche sind 
verloren gegangen. Ihr An-
teil an der Gesamtwaldflä-
che in der Steiermark be-
trägt nur noch ca. 2,2 %. 
Die Wälder unserer Region 
sind noch relativ reich an 
Tannen (ca. 10- 15%), aber 
auch hier gilt sie als rück-
läufig.

Manche Forstleute warnen 
davor, dass die Tanne noch 
zu den stark gefährdeten 
P f lanzen zählen w ird. 

oden besser stand und ist 
nicht durch den Borkenkä-
fer gefährdet.

Die Tanne sorgt in Mischbe-
ständen für die Stabilität 
des Waldes, durch ihre gut 
abbaubare Streu kann sie 
das Nährstoffangebot für 
flach wurzelnde Baumar-
ten deutlich verbessern. 
Die Tanne ist die Baumart 
mit den höchst möglichen 
Zuwächsen unter den hei-

Hauptursache dafür ist ne-
ben Kahlschlägen die star-
ke Zunahme des Wildver-
bisses. Die Tanne stellt hö-
here Ansprüche an Feuch-
tigkeit, Wärme und Tief-
gründigkeit des Bodens als 
die Fichte und auch höhere 
Anforderungen an die 
Waldbewirtschaftung. Sie 
benötigt das Waldklima um 
zu gedeihen. Dafür hält sie 
mit ihren tiefen Wurzeln 
Stürmen und Trockenperi-

mischen Baumarten. 
Baumhöhen über 40 Meter 
sind keine Seltenheit. Im 
Urwald Rothwald gibt es 
Tannen mit 60 m Höhe und 
einem Alter von über 500 
Jahren. Majestät ische 
Baumgestalten, die uns in 
die Zeit der alten Bräuche 
zurückversetzen.

Karin Hochegger
Gebietsbetreuung 

Ausseerland und Ennstal

Die Tanne – nicht nur ein Weihnachtsbaum
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Das Christkindl
von Rastl wünscht Euch eine 

schöne Weihnachtszeit
und freut sich 

Euch 2021 gesund 

wieder zu sehen.

Ihr Meisterbetrieb für Gas - Wasser - Heizung
o�ce@bioalternate.net | www.bioalternate.net

Johannes Gasperl 
(Hennermann)

0660 / 529 09 87

Ich bedanke mich für das  
entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen 

Jahr und wünsche allen Kunden und Freunden 
gesegnete Weihnachten und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr 2021

Gesegnete Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr

wünscht Ihnen Familie Budemayr

Pension Max Schraml

Termine nur nach Vereinbarung!

Monika Pfister

Studio:
Bräuhof 18, 8993 Grundlsee, Tel. 0676/77 82 405

Monika Pfister
wünscht eine besinnliche Weihnachtszeit

Termine nur nach Vereinbarung!

Monika Pfister

Studio:
Bräuhof 18, 8993 Grundlsee, Tel. 0676/77 82 405

Termine nur nach Vereinbarung!

Monika Pfister

Studio:
Bräuhof 18, 8993 Grundlsee, Tel. 0676/77 82 405

Te
rm

in
e 

nu
r 

na
ch

 V
er

ei
nb

ar
un

g
!

M
o

ni
ka

 P
fis

te
r

S
tu

d
io

:
B

rä
uh

of
 1

8,
 8

99
3 

G
ru

nd
ls

ee
, T

el
. 0

67
6/

77
 8

2 
40

5

Te
rm

in
e 

nu
r 

na
ch

 V
er

ei
nb

ar
un

g
!

M
o

ni
ka

 P
fis

te
r

S
tu

d
io

:
B

rä
uh

of
 1

8,
 8

99
3 

G
ru

nd
ls

ee
, T

el
. 0

67
6/

77
 8

2 
40

5

Te
rm

in
e 

nu
r 

na
ch

 V
er

ei
nb

ar
un

g
!

M
o

ni
ka

 P
fis

te
r

S
tu

d
io

:
B

rä
uh

of
 1

8,
 8

99
3 

G
ru

nd
ls

ee
, T

el
. 0

67
6/

77
 8

2 
40

5

Te
rm

in
e 

nu
r 

na
ch

 V
er

ei
nb

ar
un

g
!

M
o

ni
ka

 P
fis

te
r

S
tu

d
io

:
B

rä
uh

of
 1

8,
 8

99
3 

G
ru

nd
ls

ee
, T

el
. 0

67
6/

77
 8

2 
40

5

Fo
to

: K
ar

l  
St

ei
ne

gg
er

Grundlseerstr. 77 • 8990 Bad Aussee • Tel.03622/52 195 • www.moebelpeer.at

Einrichtungshaus & Tischlerei

Inh. Stöckl
Ihr Einrichtungshaus in Bad Aussee

 Gemütliches Ambiente für Ihr zuhause!

Design. Natur. Handwerk.

 Gemütliches Ambiente für Ihr zuhause!

Design. Natur. Handwerk.

Das besondere Weihnachtsgeschenk finden Sie bei ...
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Wir wünschen unseren Gästen
schöne Feiertage sowie
Glück und Gesundheit
im kommenden Jahr.

Peter & Vroni
Gasthaus Murbodenhüttl

Eder Geschenke  •  Mosern 21  •  8993 Grundlsee  •  www.waidsack.at

Wir wünschen schöne

Weihnachtsfeiertage
sowie alles Gute

für das neue Jahr.

Ein original Waidsack eignet sich auch
sehr gut als Weihnachtsgeschenk!

Frohe Weihnachten 
und alles Gute im neuen Jahr

wünscht Ihnen
 das Stöckl-Team

Tel.: 03622/8471 
0664/280 90 73

www.gasthausstoeckl.at

Wir wünschen unseren Gästen und Freunden
eine schöne Weihnachtszeit und

einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Familie Scheck RRostiger Anker
       office@rostiga-anker.at           www.rostiga-anker.at           +43(0)3622 82 68

Allen Kunden und Freunden Frohe Weihnachten & ein gutes neues Jahr!
Wünscht Bernhard Brandauer mit Mitarbeitern

MaWeKo
Fröhliche Weihnachten und eine gute Fahrt ins neue Jahr wünscht Ihnen

Maweko_xmas_Gruss_90x30mm_2017

Ein herzliches „Danke“
unseren Gästen für die Treue

und das zahlreiche Lob.

Eine besinnliche
Advent- & Weihnachtszeit

und alles Gute im neuen Jahr
wünscht Fam. Preßl

Mostschänke Ressenstüberl

Unseren Kunden und Freunden ein frohes Fest und ein 
erfolgreiches neues Jahr verbunden mit dem besten 

Dank für das entgegengebrachte Vertrauen

       Ing. Walter Tanzmeister und Mitarbeiter 
       Kachelöfen-Fliesen-Heizung-Sanitär

Dank für das entgegengebrachte Vertrauen

       Ing. Walter Tanzmeister und Mitarbeiter 
       Kachelöfen-Fliesen-Heizung-Sanitär

Allen Mitgliedern
und Gönnern ein

gesegnetes
Weihnachtsfest

sowie ein
erfolgreiches „2021“8990 Bad Aussee, Ischler Straße 92, Tel.: 03622/53680
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Bad Aussee • Bad Mitterndorf • TAXI-RUF: 03622 52671 
Büro: 0676 36 22 605    •   zwetti@aon.at   •   www.zwetti-bus.at

Busreisen • Taxidienst • Shuttle-Service • Krankentransporte

Wir wünschen unseren Kunden und Gästen, vor allem 
aber auch unseren Mitarbeitern Frohe Weihnachten, 
viel Gesundheit sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2021

Bad Aussee • Bad Mitterndorf • TAXI-RUF: 03622 52671 
Büro: 0676 36 22 605    •   zwetti@aon.at   •   www.zwetti-bus.at

Busreisen • Taxidienst • Shuttle-Service • Krankentransporte

Wir wünschen unseren Kunden und Gästen, vor allem 
aber auch unseren Mitarbeitern Frohe Weihnachten, 
viel Gesundheit sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2021

Wir wünschen unseren
 Kunden und Freunden 

besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und alles Gute im neuen Jahr!

Wir wünschen unseren Kunden
und Partnern ein

frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest,
alles Gute für das neue Jahr

und freuen uns, Euch gesund wieder begrüßen zu dürfen.

Albrecht Syen & Team
Fischerhütte am Toplitzsee

Frohe Weihnachten
und  die

besten Wünsche
für 2021

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr

voller Durchblick
wünscht

allen Kunden
& Freunden 8990 Bad Aussee • Hauptstraße 49 • Tel.: 03622/52776

Frohe Weihnachten
und alles Gute im neuen Jahr!

Birgit Schnepfleitner
und das Unimarkt-Team

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute im neuen Jahr!

Wir wünschen euch 

kost bare Momente
der Gemeinsamkeit und den Blick 

für das, was wirklich zählt.

All unseren Gästen und Freunden 
ein schönes und besinnliches 

Weihnachtsfest sowie ein gesundes 
und glückliches Jahr 2021!

Michaela Reiter 
und das Team des Seehotels
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Wir wünschen allen 
Kunden & Freunden ein 
frohes Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr!

Wir wünschen allen Leserinnen und 
Lesern ein besinnliches Weihnachtsfest 

und alles Gute im neuen Jahr.

Das Produktionsteam des
GRUNDLSEER WASSERMANN

Wir danken unseren Kunden
 und Freunden für ihre Treue

und wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit sowie viel Glück 

und Gesundheit für das neue Jahr.

Wir danken unseren Kunden
 und Freunden für ihre Treue

und wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit sowie viel Glück 

Wir danken unseren Kunden
 und Freunden für ihre Treue

und wünschen eine besinnliche 

und Gesundheit für das neue Jahr.

Das Kommando der
Freiwilligen Feuerwehr Gößl

wünscht allen KameradInnen, GrundlseerInnen
und Gästen schöne Weihnachten
und ein unfallfreies Jahr 2021!

Allen Kunden
und Freunden

schöne Weihnachten
und ein gutes

neues Jahr 2021

Eine besinnliche
Weihnacht

sowie alles Gute
im neuen Jahr.

FRIEDL
Z W E I R A D

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN
GLÜCKLICHES NEUES JAHR 2021

WÜNSCHT ALLEN UNSEREN 
KUNDEN UND FREUNDEN

Schöne Weihnachtsfeiertage
und alles Gute im neuen Jahr

wünscht Fam. Köberl
Gasthof Veit & Eck am See

Wünscht 
allen Kunden und Freunden 
gesegnete Weihnachten und 

einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Tel.: 03622/71125, www.spenglerei.huetter.at

Salon Kamm & Schere
Allen Kunden & Freunden ein 

schönes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr
Heike Gaiswinkler

Bräuhof 42     8993 Grundlsee      03622/8507      kammundschere@aon.at

S

MONDI RESORT AM GRUNDLSEE  Archkogl 31 | 8993 Grundlsee | Tel. +43 (0) 3622 / 84 77-0 | grundlsee@mondihotels.com | www.mondihotels.com/grundlsee

Wir wünschen Euch ein fröhliches Fest. 
Gesundheit. Gelassenheit. UND GLÜCK IM NEUEN JAHR.

AUSZEIT? WEIHNACHTEN.



INFORMATIONS-SEITE

GASTRONOMIE:
Café Servus im JUFA Grundlsee/Gößl 149,  
Tel.: 05 7083 530

Café & Bäckerei Schlögel, Bräuhof 42, 
Tel.: 03622/86 047

Gasthaus Murboden, Gößl 224,  
Tel.: 03622/8588

Gasthof Rostiger Anker, Gößl 206,  
Tel.: 03622/8268

Gasthof Stöckl, Bräuhof 61, 
Tel.: 03622/8471

Gasthof Veit, Gößl 13, 
Tel.: 03622/8212

Klein & Fein (ehem. ś Beisl), Bräuhof 221,
Tel.: 0699/10 55 55 45

Max́ s Gourmet, Bräuhof 94,
Tel.: 0664/39 74 701

Mostschänke Ressenstüberl, Archkogl 52, 
Tel.: 0664/10 60 685

Pension Hofmann, Gößl 150,  
Tel.: 03622/8215

Pension Schraml, Bräuhof 14, 
Tel.: 03622/8642
Feiern f. 20-30 Pers. auf Voranmeldung

Restaurant Fischerhütte am Toplitzsee,  
Gößl 172, Tel.: 03622/8296

Restaurant Seeblick u. Wassermann,
Archkogl 31, Tel.: 03622/8477-263

Restaurant Seeplatź l, Mosern 22,  
Tel.: 03622/86044

Waldruhé s Einkehr, Mosern 33,
Tel.: 03622/20333

Wiesencafé Zloam, Archkogl 81,
Tel.: 0664/511 24 84 

KINDERGARTEN DER PFARRE GRUNDLSEE: 
Bräuhof 118, Tel.: 03622/8511
kiga.grundlsee@graz-seckau.at

VOLKSSCHULE GRUNDLSEE:
Bräuhof 35, Tel.: 03622/8567
vs.grundlsee@schule.at

INFO-BÜRO GRUNDLSEE:
Mosern 25, Tel.: 03622/8666
Mo–Fr: 9–17 Uhr

TAUSCHMARKT: 
im Gemeindeamt: jeden Freitag v. 17–19 Uhr

UNIMARKT:
Bräuhof 42, Tel.: 03622/80247
Mo–Fr: 7.30–12.30 u. 15–18 Uhr,
Sa: 7.30–12.30 Uhr.

ECK AM SEE: 
Nahversorger u. Café in Gößl 145
Mo–Sa: 8–11 u. 13–17 Uhr

TAGESMÜTTER STEIERMARK: 
Regionalstelle Bad Aussee, Bahnhofstr. 132,
Mo u. Mi von 14–17 Uhr, Tel.: 0650/388 28 85

ZEITPOLSTER AUSSEERLAND: 
Tel.: 0664/887 207 60

SPRECHSTUNDE 
Notar Dr. Samek: jeden 1. Mittwoch im Monat  
von 17–18 Uhr im Gemeindeamt Grundlsee. Tel. 
Voranmeldung erbeten: 03622/52059

HEIMBRILLEN-SERVICE
Bauer Optik, Tel.: 52776

GESUNDHEITSTELEFON DES BEREITSCHAFTS-
DIENSTES: 1450 (Rund um die Uhr erreichbar)

ÄRZTE-ORDINATIONSZEITEN: 
PRAKTISCHE ÄRZTE:
Dr. Albrecht:	 Mo, Di, Do, Fr von 8–12  
Tel.: 50950	 Mo, Mi von 17–19 Uhr.
Dr. Edlinger:	 Mo–Fr von 7.30–11.30 Uhr, 
Tel.: 53303	 Do von 14–18 Uhr, 
	 Mo von 16.30–18 Uhr.
Dr. Fitz:	 Mo, Mi, Fr von 8–12 Uhr,  
Tel.: 54553	 Di, Do 8–10 u. 17–18.30 Uhr.
Dr. Preimesberger:	 Mo–Fr von 8–11.30 Uhr, 	
Tel.: 52411	 Di von 15.30–17 Uhr,  
	 Do von 18–19 Uhr.
Dr. Wallner:	 Mo, Di, Do, Fr von 8–12 
Tel.: 71687	 Uhr, Di von 17–19 Uhr mit  
	 Voranm., Mi v. 16–18.30 Uhr.

FACHÄRZTE:
CHIRURGIE: 
Dr. Ansgar Krebber: (Venen- u. Gesundheits- 
zentrum) 
Tel.: 0699/104 898 09

GYNÄKOLOGIE: 
Dr. Michael Bayr:	 Mo v. 9–17 Uhr,  
Tel.: 52270	 Di v. 9–13, Mi v. 15–19 Uhr, 
	 Do v. 9–13, Fr v. 9–11 Uhr.
Dr. Ute Gaiswinkler: Mo von 7.30–11.30 Uhr,  
Tel.: 52031	 Di von 7.30–10.30 Uhr  
	 u. 15–17.30 Uhr, 
	 Mi von 10–14 Uhr, 
	 Do von 7.30–11 Uhr, 
	 Fr von 7.30–10 Uhr.

INNERE MEDIZIN: 
Dr. Lindner:	 Mo u. Do v. 15–17 Uhr, 
Tel.: 53054	 Di–Fr von 8–12 Uhr.

ORTHOPÄDIE: 
Dr. Wallner:	 Nach tel. Vereinbarung. 
Tel.: 0664/965 87 94

PSYCHIATRIE, NEUROLOGIE, PSYCHOTHERAPIE: 

Univ.-Prof. Dr. Gabriele Fischer: 
Tel.: 01/404002117-0, nach tel. Vereinbarung.

Dr. univ. med. Anton Freunschlag:
Tel.: 21300	 Mo von 9–19 Uhr, 
	 Do von 16–18 Uhr, 
	 Fr  von 9–14 Uhr.  

Psychosoziale Beratungsstelle Bad Aussee 
Tel.: 03612/26322-10

KURÄRZTIN:
Dr. Verena Zinthauer:
Tel.: 0664/3436236	 Nach tel. Vereinbarung. 

ZAHNÄRZTE: 
Prim. DDr.	 Mo, Di, Mi v. 8–12 Uhr,  
Döttelmayer:	 Do v. 8–12 u. 13–17 Uhr, 
Tel.: 54818	 Fr. v. 8–10 Uhr.

Dr. Kalhs:	 Mo–Fr von 8–12 Uhr,	  
Tel.: 54022	 Di u. Do v. 17–19 Uhr.

Gemeinschaftspraxis Dr. Laserer 
Tel.: 52150	 Mo von 8–12 Uhr  
	 und von 13.30–17.30 Uhr,  
	 Di v. 8–12 u. 16–20 Uhr, 
	 Mi v. 8–12 u. 18–20 Uhr, 
	 Do v. 8–12 u. 13.30–17.30 Uhr, 
	 Fr v. 8–12 u. 13.30–16.30 Uhr.

Dr. Walcher:	 Mo v. 7.30–14 Uhr,  
Tel.: 52377	 Di u. Do v. 7.30–12 u.  
	 13.30 –17 Uhr, 
	 Fr von 7.30–12 Uhr.

TIERÄRZTE:
Mag. M. u. D. Schartel, Dipl.-Tierärzte:	  
Tel.: 52495	 Mo, Di, Mi, Fr, Sa: 10–12, 
	 Mo–Fr: 17–19 Uhr 
	 u. nach tel. Voranmeldung; 
	 Notdienst: 0–24 Uhr.
Mag. med. vet. Alexandra Frosch:
Tel.: 71312	 Mo u. Mi: 9–11 Uhr
	 u. 16.30–18.30 Uhr
	 Di u. Do: 8.30–11.30 Uhr
	 Fr: 12.30–15 Uhr, 
	 u. nach tel. Voranmeldung.

GEMEINDEAMT GRUNDLSEE
Bräuhof 97, 8993 Grundlsee

www.grundlsee.at

Parteienverkehr:
Mo–Fr: 8–12 Uhr, Mi: 15–17 Uhr.

Bürgermeister Franz Steinegger
Tel.: 0664/592 29 88 

Sprechtag: Mi, 15–17 Uhr 
bgm@grundlsee.at

Amtsleiter u. Bauamt Markus Mayerl
Tel.: 03622/8533-11

amtsleitung@grundlsee.at

Buchhaltung Gabi Sandner
Tel.: 03622/8533-21

buchhaltung@grundlsee.at

Standesamt Monika Laimer
Tel.: 03622/8533-24

standesamt@grundlsee.at

Bürgerservice Gerhild Kroiß
Tel.: 03622/8533-14

g.kroiss@grundlsee.at

Redaktion des Grundlseer Wassermann
Tel.: 03622/8533-11

redaktion@grundlsee.at

Bauhofleiter Helmut Gasperl
Tel.: 0676/ 836 22 802

Altstoffsammelzentrum Ausseerland
Tel.: 0676/836 22 601, asz@badaussee.at

Mo–Fr: 8.30–12 und 13–16.30 Uhr

Die nächste Ausgabe des „GRUNDLSEER 
WASSERMANN“ erscheint am 4. März 2021.  
Redaktionsschluss: 11. Februar 2021.


